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Die Freude der HSG E-Jugend ist riesig, nachdem klar war, dass sie als einziges Team der Liga den Tabellenführer TSG Eddersheim kurz vor 
Saisonende besiegt hat.� Foto: Tanja Dechant-Möller

Steinbach (stw). Handball E-Jugend 
sorgt für Sensation und beendet 
Saison auf Platz drei. HSG Steinbach 
Kronberg Glashütten kämpft sich 
souverän gegen den bis dahin 
ungeschlagenen Tabellenführer auf den 
dritten Tabellenplatz. Die Mannschaft 
hat Können und Durchsetzungskraft 
gezeigt. Trainer Tim Klotzsche hat 
ganze Arbeit geleistet. Gemeinsam hat 
sie das als hochmotiviertes Team zum 
Sieg getragen.

Kampf- und Teamgeist werden bei der HSG 
Steinbach Kronberg Glasshütten groß ge-

schrieben. Die jungen Sportler sind ehrgeizig 
und mutig. So hat die E-Jugend der HSG 
Steinbach Kronberg Glashütten beim letzten 
Wertungsspiel der Saison 2024/2025 in der 
Spielrunde Süd „Wiesbaden-Frankfurt“ ein 
echtes Ausrufezeichen gesetzt. In einem pa-
ckenden Spiel besiegte das Team den bislang 
ungeschlagenen Tabellenführer TSG Edders-
heim und sicherte sich damit souverän den 
dritten Platz in der Abschlusstabelle. Mit na-
hezu voller Mannschaftsstärke reiste die HSG 
zum Auswärtsspiel an, insgesamt elf motivier-
te Spieler standen auf dem Platz. Geleitet 
wurde das Team von ihrem frisch volljährigen 
Trainer Tim Klotzsche. Unterstützt wurde er 
aus alter Gewohnheit von Felix Herrmann auf 
der Bank.

Teamgeist führt zum Erfolg
 

Von Beginn an zeigte sich die HSG kämpfe-
risch und ließ sich von der Favoritenrolle der 
Gastgeber nicht beeindrucken. Dank einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung in Abwehr 
und Angriff konnte dem Tabellenführer Paroli 
geboten werden. Nach den ersten 20 Minuten 
stand es zwar 11:8 für Eddersheim, doch die 
HSG hatte bereits gleich viele Torwerfer. Da 
in der E-Jugend die erzielten Tore mit der An-
zahl der Torschützen multipliziert werden, 

entwickelte sich eine spannende Begegnung. 
Am Ende trafen neun HSG-Spieler – und so 
drehte sich das Endergebnis trotz eines 17:15 
nach Toren durch den Multiplikationsmodus 
auf 85:135 zugunsten der HSG Steinbach 
Kronberg Glashütten. Das ergab den verdien-
ten dritten Tabellenplatz. Mit diesem beein-
druckenden Sieg festigte die HSG den dritten 
Platz in der Liga, nachdem das Team in der 
gesamten Saison acht Siege und lediglich drei 
Niederlagen (gegen Eddersheim in der Hin-
runde sowie Oberursel in beiden Begegnun-
gen) hinnehmen musste.
Trainer Tim Klotzsche zeigte sich hochzufrie-
den mit der Leistung seiner Mannschaft: „Das 
Spiel war heute sehr schön anzusehen. Ihr 
wart konzentriert, habt alles gegeben und am 
Ende völlig verdient gewonnen.“ Auch die 
zahlreich mitgereisten Eltern waren begeistert 
und feierten das Team gebührend.

Ein gelungener Saisonabschluss

Mit diesem überraschenden Sieg haben die jun-
gen Spieler der HSG Steinbach Kronberg Glas-
hütten (Jahrgang 2014 und 2015) nicht nur ihre 
Saison erfolgreich beendet, sondern auch die 
bislang makellose Bilanz des Tabellenführers in 
dessen eigener Halle durchbrochen. Eine Leis-
tung, auf die das gesamte Team stolz sein kann.

Überraschungssieg gegen Tabellenführer

Jugendparty mit Hip-Hop-Kurs
Steinbach (stw). Die Jugendparty im Bür-
gerhaus geht in die nächste Runde. Die 
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Wichtige Infos in aller Kürze: Wer nicht 
älter ist als 18 Jahre und gerne Spaß zu-
sammen mit seinen Freunden hat, der ist 
bei der Jugendparty im Bürgerhaus am 
Sonntag, 6. April, zwischen 16 und 19 Uhr, 
genau richtig. Veranstaltet wird der Event 
durch die Caritas Jugendarbeit in Stein-
bach zusammen mit der IG Jugend. Sogar 

einen Hip-Hop Kurs wird es geben. Außer 
Getränken und Snacks stehen viele Überra-
schungen auf dem Programm. Der Eintritt, 
Getränke und Snacks sind kostenlos. Wer 
sich einen Platz im Hip-Hop- Kurs sichern 
will, sollte sich schon jetzt mit seinen 
Freunden und Geschwistern bei Antonia 
Landsgesell, Jugendarbeit Steinbach unter 
Telefon 0151-614 92761 oder per E-Mail 
an antonia.landsgesell@caritas-taunus.de 
anmelden.

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde
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IHRE SPEZIALISTEN FÜR:
Prophylaxe | Ästhetik | Endodontie

Parodontologie | Implantologie
Restaurationen | Kinderzahnheilkunde

Naturheilkunde

Dr. P. Heß & Dr. D. Daniello & Kollegen
61440 Oberursel | Tel. 06171 570 83
kontakt@praxis-fuer-zahnerhaltung.de

OSSU!
Karate ist wieder da! 

Weitere Informationen:
        https://tvstierstadt.de/karate
        Mail: karate@tvstierstadt.de

Jugendtraining Dienstag & Donnerstag 
jeweils von 16 - 17 Uhr 
in der Vereinsturnhalle 

Erwachsene am Mittwoch von 19:45 - 22 Uhr 
in der Turnhalle der Hans-Magiera-Schule

Den Traumjob
gibt es hier!

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Konsum, Genuss und mehr“, Roser Casasús und 
Hans-Jürgen Baumann stellen aktuell eine Auswahl 
ihrer Fotos im Kultur- und Begegnungszentrum Alte 
Wache aus, Pfarrstraße 1, (bis 4. April)
„Farbe tut gut – und macht Mut“, Ausstellung in 
der Klinik Hohemark, der Ateliersgemeinschaft Mor-
genstern, Friedländerstraße 2, täglich von 10-19 Uhr, 
(bis 27. März)
„Rock in Pop“, Mechthild Herr-Ortner stellt ihre 
Bilder – Portraits von internationalen und nationalen 
Rock- und Bluesmusikern im Popartstil aus, Stadtbü-
cherei Oberursel, Eppsteiner Straße 16-18, (bis 29. 
März)
„Das Frankfurter Nordend“, Oberurseler Künstler 
Inge Jourdan (Fotografie) und Peter Zieatkiwieicz 
(Grafik). der Künstlergruppe „Farbwerke Oberursel“, 
Café Trians, Strackgasse 14, Öffnungszeiten des  
Cafés,  

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 20. März
„Tanzen – Tapas – Trinks!“ – Tanz in den Frühling, 
Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 19-22 Uhr
Lesung, „Hohle Räume“, mit Autorin Nora 
Schramm, „Portstraße Jugend & Kultur“, Hohemark-
straße 18, 19.30 Uhr

Freitag, 21. März
Konzert, Stefanos Finest: „Soundwitchmaker“, Kul-
turcafé Windrose, Strackgasse 6, 20-23 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   08000-116016

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung� 06172-26112

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst � 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen 

Samstag, 15. März
Vortragsreihe – „brücke“, „die brücke“, Bürger-
haus, Clubraum 1. O.G., 18-20 Uhr

Samstag, 22. März
Großeltern-Enkel Kurs, Robot School, Industrie-
straße 23b, 9-12 Uhr
Aktionstag „Earth Hour“, in der Zeit von 20.30 bis 
21.30 Uhr wird die Straßenbeleuchtung im gesamten 
Stadtgebiet ausgeschaltet

Sonntag, 23. März
Ökumenischer Gottesdienst mit dem Arbeitskreis 
Ökumene zum Thema „Fairtrade“, St. Bonifatius Kir-
che, Untergasse 27, 10 Uhr

Montag, 24. März
Konzert, „Herzleid los“, musikalisch-literarischer 

Kästner-Abend mit Ulrich Gebauer, Ralf Schink (Pi-
ano und Laserharfe), Stadt, Bürgerhaus, Saal Stein-
bach-Hallenberg, Untergasse 36, 20 Uhr

Mittwoch, 26. März
Horizonte Vortrag: „Deutschland – armes reiches 
Land?“, Prof. Dr. Stefan Köhler, Katholisches Ge-
meindezentrum St. Bonifatius, Untergasse 27, 19- 
21 Uhr 

Mittwoch, 26. März
Vortrag „Steinbacher Horizonte“, „Deutschland – 
armes reiches Land? Kassensturz und die Frage, wo 
unser Geld hingeht“, katholisches Gemeindezentrum 
St. Bonifatius, Untergasse 27, 19-21 Uhr

Ausstellungen
Werke von Hildegard Runge, Stadtbücherei, Born-
hohl 4, montags und donnerstags 15-18 Uhr, dienstags 
15-19 Uhr, freitags 12-15 Uhr und samstags 10-13 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 20. März
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120

Freitag, 21. März
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Samstag, 22. März
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Sonntag, 23. März
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960
Apotheke am Bügel, Frankfurt, 
Ben-Gurion-Ring 54, Tel. 069-5072545

Montag, 24. März
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Dienstag, 25. März
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970

Mittwoch, 26. März
Taunus-Apotheke Dornbach, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Donnerstag, 27. März
Stern-Apotheke, Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Freitag, 28. März
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Samstag, 29. März
Hof-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420

Sonntag, 30. März
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022
Apotheke am Weißen Stein, Frankfurt, 
Am Weißen Stein 11, Tel. 069-521678

Samstag, 22. März
Windrose-Brunch, familiäres syrisch-deutsches 
Brunch-Buffet, Strackgasse 6, 10-14 Uhr
Konzert, „Esprit de Paris“, St. Ursula, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 20-22 Uhr
Vortrag, „Die Kraft des Sinns – warum er uns trägt 
und motiviert“, Alte Post, Raum 1.2, Oberhöchstädter 
Straße 5, 13-17 Uhr
Spieletag „Orschel spielt!”, „Portstraße Jugend & 
Kultur“, Hohemarkstraße 18, 14 Uhr

Samstag, 22. März und  
Sonntag, 23. März
Flohmarkt im Festsaal, Alten- und Pflegeheim Haus 
Emmaus, Ebertstraße 15 (Neubau), 13-17 Uhr

Sonntag, 23. März
Konzert, „Männerchor Pur“ „Männer, Chor, Gesang 
und mehr“, mit Sängern der Gesangsklasse Moina 
Stock-Erichson, Musikschule Oberursel, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, Kuchen ab 16 Uhr, 17-
18.30 Uhr 

Kreativ- und Flohmarkt beim Country und Wes-
tern-Club Bommersheim, An den Kieskauten, 11-15 
Uhr
Frauenschwimmen, Taunabad, Altkönigstraße 99, 
8-10 Uhr

Montag, 24. März
Yoga in der Schwangerschaft, Familientreff Oberur-
sel, Schulstraße 27a, 18-19.15 Uhr (wöchentlich bis 
24. Mai)

Dienstag, 25. März
Vortrag, „Von der Gestapo zur ‚Erörterung‘ vorge-
laden“, Oberurseler Historikerin Angelika Rieber, 
Stadt, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 18-21 
Uhr

Mittwoch, 26. März
„The World of Musicals – The Very Best of Musi-
cals “, Stadthalle, 19.30 Uhr
„Kleiner Mittwoch“: Michelle Spillner, „Alles Lüge 
– echt wahr!“, Kunstgriff, Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19.30-22 Uhr

Täuschungen 
beim Kunstgriff
„Alles Lüge – echt wahr“, heißt es am Mitt-
woch, 26. März, ab 19.30 Uhr beim Kunst-
griff im Kulturcafé Windrose. Beim „Kleinen 
Mittwoch“ des Vereins ist Michelle Spillner 
(Foto) zu Gast; eine der wenigen Zauber-
künstlerinnen in Deutschland, Sechstplatzier-
te der Weltmeisterschaften im Zaubern und 
Gewinnerin des internationalen Wettbewerbs 
der Zauberkünstlerin.  In ihrem Programm 
„Alles Lüge – echt wahr!“ geht sie laut An-
kündigung des Kunstgriff der Frage nach: 
Was wäre die Welt ohne Lüge? Ohne diese 
kleinen Flunkereien, die täglich jedem „pas-
sieren“? Lüge schafft Arbeitsplätze und 
glückliche Menschen, Umsatz und Illusion. 
Lüge ist das Salz in der Lebenssuppe, die Ba-
sis der Täuschung – auch der Täuschungs-
kunst. Michelle Spillner bietet einen Abend 
voller verbaler und optischer Täuschungen 
aus der Welt des zauberhaften Kabaretts und 
der kabarettistischen Zaubereien. Wer schon 
immer mal nach Strich und Faden belogen 
werden wollten und sich dabei amüsieren 
möchten, ist beim „Kleinen Mittwoch“ genau 
richtig. Ehrlich! Reservierungen unter www.
kulturcafe-windrose.de werden empfohlen. 
Der Eintritt ist frei, der Kunstgriff geht aber 
wieder mit dem Hut rum, um das gar nicht so 
kleine Kleinkunstprogramm finanzieren zu 
können. � Foto: Sebastian Konopix

Hessens Kulturschätze über
App und Online-Sammlung
Hochtaunus (how). Die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen (SG) setzen die Digi-
talisierung ihres kulturellen Erbes fort. Kürz-
lich startete die neue Kulturschätze-App mit 
Audioguides zu ihren historischen Stätten 
sowie die Online-Sammlung mit mehr als 
500 Objekten auf der Online-Plattform www.
museum-digital. Damit wird Hessens reiche 
Geschichte für ein breites Publikum erlebbar 
– jederzeit und überall.
Die neue App bietet Zugang zu den 48 Kultur-
schätzen der SG – von ehemaligen fürstlichen 
Residenzen über Klöster bis hin zu histori-
schen Gartenanlagen und Einzeldenkmälern. 
An derzeit elf dieser Sehenswürdigkeiten 
können Besucher den authentischen Ort per 
Audioguide in deutscher und englischer 
Sprache entdecken: Stiftsruine Bad Hersfeld, 
Schloss und Schlosspark Bad Homburg, Ein-
hardsbasilika Michelstadt-Steinbach, Staats-
park Fürstenlager, Kaiserpfalz Gelnhausen, 
Staatspark Hanau-Wilhelmsbad, Kloster 
Konradsdorf, Unesco-Welterbe Kloster 
Lorsch, Burgruine Münzenberg, Nieder-
walddenkmal und Osteinscher Park. 

„Hörtouren“ mit Bildmaterial

Die „Hörtouren“ sind mit vielfältigem Bild-
material angereichert – passend zum Text 
erscheinen zum Biespiel historische Ansich-
ten oder Detailabbildungen auf dem Bild-
schirm. 
Wer ergänzend seinen Besuch vor- oder nach-
bereiten möchte, erreicht über die App die 
Website der SG mit allen weiteren Informati-
onen. Im Laufe des Jahres wird das Angebot 
um acht weitere Orte erweitert, darunter die 
Limeskastelle Kleiner Feldberg und Kapers-
burg sowie Schloss Steinau. 
Derzeit richtet sich die App vorrangig an Er-
wachsene, doch sind spezielle Tonspuren für 
Kinder geplant. Bereits jetzt verfügbar sind 
die „Muse-umslauscher“-Hörtouren, die von 
Kindern für Kinder entwickelt wurden, etwa 
zum Deutschen Elfenbeinmuseum im 

Schloss Erbach und zum Kloster Lorsch. Die 
Kulturschätze-App ist kostenlos in den App-
Stores von Apple und Google Play verfüg-
bar. Parallel zur App erweitert die SG Hessen 
mit ihrer neuen Online-Sammlung auf muse-
um-digital den digitalen Zugang zum kultu-
rellen Erbe des Landes: Gemälde, Grafiken, 
Urkunden, Manuskripte, Skulpturen, Möbel, 
Rüstungen und Alltagsgegenstände – geben 
faszinierende Einblicke in die Vergangen-
heit. Die Sammlungsstücke stammen aus 
ehemaligen Klöstern, Kirchen, Burgen, Re-
sidenzen sowie adeligen und bürgerlichen 
Kontexten und dokumentieren knapp 2 000 
Jahre.

Kulturgeschichte im Herzen Europas

Die Online-Sammlung ist im Internet unter 
www.schloesser-hessen.de/sammlung, erreich- 
bar. Seit Anfang 2024 arbeitet ein spezialisier-
tes Digital-Team der SG Hessen daran, die 
Objekte für die Onlinepublikation aufzuberei-
ten.
Ermöglicht wird das Projekt durch Mittel des 
Hessischen Ministeriums für Wissenschaft 
und Forschung, Kunst und Kultur (HMWK). 
„Digitale Projekte wie diese sind essenziell, 
denn sie ermöglichen eine breite gesell-
schaftliche Teilhabe an unserem kulturellen 
Erbe“, erklärt Staatsminister Timon Grem-
mels (HMWK).
„Mit der digitalen Erschließung unserer 
Sammlungen möchten wir die Bedeutung der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen als
Museumsstandort hervorheben. In unseren 
Museumsschlössern und -klöstern hüten wir 
wertvolle Schätze, die wir der Öffentlichkeit
bestmöglich zugänglich machen wollen. Wir 
möchten damit unser Profil als Bewahrerin 
und Vermittlerin von Geschichte weiter 
schärfen“, erläutert Kirsten Worms, Direkto-
rin der SG.
Weitere Informationen zur App, der Online-
Sammlung und den entsprechenden Links 
gibt es unter www.schloesser-hessen.de.
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„Dämmerung“
Steinbach (stw). Am Sams-
tag, 29. März, um 17 Uhr 
spannen die Steinbacher 
Künstlerinnen, Alexandra Ti-
moveeva und Olga Erke, ei-
nen musikalischen Bogen 
zum Thema „Anfang und En-
de“ in der kunstvoll ausge-
leuchteten evangelischen St. 
Georgskirche. Pfarrer Herbert 
Lüdtke moderiert die Musik-
stücke aus unterschiedlichen 
Epochen mit geistlichen Im-
pulsen und interessanten An-
ekdoten. In der Dämmerung 
weicht das Licht der Dunkel-
heit, oder es kommt und  be-
ginnt ein neuer Tag. Die Besu-
cher des Konzerts hören Mu-
sik und erfahren Hintergründe 
über Anfänge und Schluss-
punkte namhafter Komponis-
ten. Der Eintritt ist frei.

Pitschies-Treffen
Steinbach (stw). Die Staa-
bacher Pitschetreter laden 
alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Don-
nerstag 24. März ein. Beginn 
ist um 19.30 Uhr im Bürger-
haus, Untergasse 36, im 
Großen Saal.

Freuen sich auf den Gottesdienst am kommenden Sonntag: die Mitglieder des Chorprojekts 
„Musik für alle“. � Foto: Christian Breitsprecher

„Licht aus“ für unsere Erde 
Steinbach (stw). Am Samstag, 22. März, 
heißt es: Licht aus. Stimme an. Für einen le-
bendigen Planeten. Unter diesem Motto ruft 
der World Wide Fund For Nature (WWF) zum 
19. Mal dazu auf, symbolisch für eine Stunde 
das Licht auszuschalten. Die Stadt Steinbach 
gehört auch in diesem Jahr zu den mehr als 
550 Städten und Gemeinden, die sich an der 
weltweiten Aktion für mehr Aufmerksamkeit 
für Klima- und Umweltschutz beteiligen. Um 
20.30 Uhr wird die Süwag-Netztochter Syna 
GmbH im Auftrag der Stadt die Straßenbe-
leuchtung im gesamten Stadtgebiet für eine 
Stunde abschalten. „Inzwischen wird unsere 
Beteiligung an der „Earth Hour“ zur Tradition 
in Steinbach, denn wir machen schon zum 
sechsten Mal das Licht aus, um ein öffentlich-
keitswirksames Zeichen für Energiesparen 
und Klimaschutz zu setzen. Wir bleiben nicht 
bei Zeichen allein, denn auch langfristig leis-
ten wir unseren Beitrag zur Energieeffizienz“, 
betont Bürgermeister Steffen Bonk, „Für die 
angedachte Umrüstung von weiteren konven-
tionellen Straßenleuchten auf energieeffizien-

te LED-Technologie im nächsten Jahr wurde 
bereits ein Förderantrag durch unser Bauamt 
gestellt und nach Vorlage des erhofften För-
derbescheids werden wir mit der Syna die 
weiteren Umsetzungsschritte abstimmen.“ 
Die einstündige Abschaltung ist ein rein sym-
bolisches Zeichen, da während dieser Zeit nur 
wenige Kilowattstunden eingespart werden. 
„Eine ganzjährige Energieeinsparung wird in 
der Stadt Steinbach bereits durch die seit 2023 
rund 60-prozentige Umstellung der über 1000 
vorhandenen Straßenlampen auf LED-Tech-
nologie sichergestellt. „Wir freuen uns, wenn 
wir die Stadt Steinbach bei den angedachten 
weiteren Teilen der LED-Umstellung in den 
nächsten Jahren mit Rat und Tat unterstützen 
können“, ergänzt Thomas Fösel, Prokurist der 
Syna am Standort Bad Homburg. Die Verant-
wortung für die Beleuchtung der Verkehrswe-
ge liegt grundsätzlich bei der Stadt. Aus die-
sem Grund benötigt die Syna für die Abschal-
tung eine entsprechende Anweisung. Die 
Systemstabilität des Stromnetzes ist durch die 
Abschaltung nicht beeinträchtigt.

Musik öffnet Herzen und schafft 
Verbindung zwischen Menschen
Steinbach (stw). Singen verbindet! Das kur-
ze, aber intensive Chorprojekt „Musik für 
alle“ der evangelischen St. Georgsgemeinde 
bietet allen Sängern, ob erfahren oder neugie-
rig, eine wunderbare Gelegenheit, am Sonn-
tag, 23. März, um 10 Uhr die Stärke der eige-
nen Stimme neu zu entdecken. Gemeinsam 
singen bedeutet, Teil eines großen Ganzen zu 
sein, sich einzubringen und mit Musik etwas 
zu bewegen. Passend dazu steht der musikali-
sche und ökumenische Gottesdienst in der St. 
Bonifatius Kirche unter dem inspirierenden 
Motto „Fairtrade“. „Fairtrade“ ist mehr als ein 
Label, es ist ein Zeichen für Gerechtigkeit, 
Verantwortung und globale Verbundenheit. 
Die Macht bewusster Entscheidungen liegt 
bei jedem einzelnen, und genau diese Bot-
schaft trägt die Vorbereitungsgruppe mit vol-
ler Überzeugung in die Gemeinde. Musika-
lisch wird dieser Gottesdienst von zahlreichen 
musikalischen Mitstreitern unter der Leitung 

von Ellen Breitsprecher geprägt. Ihre Über-
zeugung: Musik öffnet Herzen und schafft 
Verbindung, sowohl unter den Sängern als 
auch bei den Zuhörenden. Unterstützt von 
Cello, Violine, Akkordeon, Trompete, Klavier 
und Trommel erklingen traditionelle Kirchen-
lieder in neuem Gewand sowie moderne 
Songs wie etwa „Shallow“, „What A Wonder-
ful World“, „El Shaddai“ und „This Little 
Light Of Mine“. Eine Theaterszene ergänzt 
die musikalischen Impulse. Der Arbeitskreis 
Ökumene lädt dazu ein, sich inspirieren zu 
lassen, mitzusingen, zuzuhören und den Got-
tesdienst als besondere Erfahrung zu genie-
ßen. „Dank der Unterstützung des Förderver-
eins St. Bonifatius und einiger Spender wird 
dieses Projekt ermöglicht. Ein starkes Zeichen 
für die gelebte ökumenische Zusammenarbeit 
in unserer Stadt“, findet Ellen Breitsprecher, 
„Wir freuen uns auf viele offene Ohren, neu-
gierige Herzen und eine volle Kirche!“

Kassensturz und wassersensible Stadt
Steinbach (stw). Die nächsten beiden Vorträ-
ge in der Reihe „Steinbacher Horizonte“ ste-
hen im März und im Juni im katholischen 
Gemeindezentrum St. Bonifatius, Untergasse 
27, an. „Deutschland – armes reiches Land? 
Kassensturz und die Frage, wo unser Geld 
hingeht“ am Mittwoch, 26. März, von 19 bis 
21 Uhr, beschäftigt sich mit dem Steuerauf-
kommen, der Mittelverwendung und der 
Schuldenbremse in Deutschland. Der Refe-

rent ist Prof. Dr. Stefan Köhler, Dipl.-Kfm., 
Steuerberater, Senior Berater bei EY, Hono-
rarprofessor an der Goethe-Uni Frankfurt am 
Main. Der Vortrag am Mittwoch, 25. Juni, von 
19 bis 21 Uhr lautet: „Regenerative Kommu-
nen gestalten: wassersensibler Stadtumbau“. 
Referent ist Prof. Dr. Jan Dieterle von der 
Frankfurt University of Applied Sciences, 
Fachgebiet Nachhaltige Freiraum- und Stadt-
gestaltung.

Ihr Gartenmöbel-Spezialist im Taunus
JETZT JETZT in der Frankfurter Landstr. 86in der Frankfurter Landstr. 86
  61440 Oberursel • Telefon 06171 / 5 06 80 • www.alberti-oberursel.de
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Club Humor lädt zum 
Freundschaftsturnier
Hochtaunus (how). Freundschaftsturnier 
beim Club Humor. Am Sonntag, 23. März, 
startet ab 9 Uhr (es gibt jedoch einen genau-
en Zeitplan, wer, wann auftritt) in der Sport-
halle der Philipp-Reis-Schule, Färberstraße 
10 in Friedrichsdorf das 13. Freundschafts-
turnier des Club Humor. Hier treten die 
Teilnehmer, Kinder, Jugend und Senioren, 
jeweils in den Kategorien Solo, Garde, 
Twirling und Showtanz an. Für die Gäste 
gibt es die Möglichkeit, lecker zu essen und 
natürlich gibt es auch Getränke aller Art. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene 5 Euro, 
Kinder zahlen 3 Euro. Alle Teilnehmer  er-
halten eine Urkunde, die drei Besten jeder 
Kategorie erhalten einen Pokal sowie Preis-
geld. Mehr Infos gibt es im Internet unter 
www.club-humor.de.

Für mehr Sicherheit und Rücksicht

Die FDP Steinbach freut sich über die zügige Umsetzung der Maßnahmen zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit in den verkehrsberuhigten Bereichen der Stadt. „Nachdem unsere Fraktion 
in der Stadtverordnetenversammlung angeregt hatte, einen Testlauf mit einem Piktogramm auf 
der Fahrbahn zu starten, hat die Stadtverwaltung schnell gehandelt. Wir freuen uns sehr, dass 
unsere Initiative so zeitnah umgesetzt wurde und nun konkrete Schritte zur weiteren Verbesse-
rung der Sicherheit im Straßenverkehr erfolgen“, erklärt Simone Horn, Vorsitzende des Sozi-
alausschusses. „Gerade für Fußgänger und Radfahrer – insbesondere Kinder – ist es entschei-
dend, dass die verkehrsberuhigten Bereiche auch wirklich als solche wahrgenommen und res-
pektiert werden“, führt Horn weiter aus. Der Testlauf mit dem Piktogramm soll dazu beitragen, 
die Aufmerksamkeit für die geltenden Regelungen zu erhöhen. Die FDP Steinbach hoffe, dass 
diese Maßnahme langfristig für mehr Rücksichtnahme und eine spürbare Reduzierung der 
gefahrenen Geschwindigkeiten sorge. „Es geht uns nicht um zusätzliche Vorschriften, sondern 
um mehr Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer, und das nicht nur in den ersten Schulwochen, 
sondern das ganze Jahr“, betont Erster Stadtrat und FDP-Ortsvorsitzender Lars Knobloch, „Wir 
werden die Situation weiterhin aufmerksam beobachten und uns auch in Zukunft für wirksame 
Maßnahmen einsetzen, die zu mehr Sicherheit und einem rücksichtsvolleren Miteinander auf 
Steinbachs Straßen beitragen.“ � Foto: FDP Steinbach

Barmherzigkeit kommt vom Herzen

Bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich kürzlich über 100 Besucher zum Familien-
kirchen-Gottesdienst. Diesmal mit besonders vielen Kindern, gerade solche im Alter von etwa 
neun bis zehn Jahren. Die Viertklässler der Religionsklassen der Geschwister-Scholl-Schule 
Steinbach hatten mit ihren Religionslehrern Pfarrer Herbert Lüdtke von der evangelischen St. 
Georgsgemeinde und Pastoralreferent Christof Reusch von der katholischen Gemeinde St. 
Bonifatius mit viel Liebe und Kreativität die diesjährige Schüler-Ausstellung gestaltet. Barm-
herzigkeit. Ein Wort, im heutigen Sprachgebrauch wohl etwas aus der Mode gekommen? Gibt 
es da heute andere Begriffe oder ist tatsächlich der Wortsinn den Menschen fremd geworden? 
Werden Menschlichkeit, Nächstenliebe, Hilfe, Zuwendung, Achtsamkeit, Empathie, Zuhören, 
füreinander da sein, altruistische Kompetenzen in einer eher kalten Lebenswirklichkeit zurück-
gedrängt? Die Kinder haben entdeckt, dass im Wort „Barmherzigkeit“ das Wort „Herz“ enthal-
ten ist. Und hier, also von Herzen, gibt es viele Möglichkeiten, Barmherzigkeit zu leben - wenn 
man denn ein Herz hat. Den Hungernden zu essen geben, denen, die dürsten, zu Trinken geben, 
Kranken- und Gefängnisbesuche, fremde Menschen willkommen heißen, Trauernde begleiten, 
Kleidung spenden, für Bedürftige da sein, und so vieles mehr. Alle sind eingeladen, die Prä-
sentation mit den vielen illustrierten Informationen im evangelischen Gemeindehaus anzuse-
hen. Nach Absprache mit Pfarrer Herbert Lüdtke unter Telefon 0173-6550746 oder dem evan-
gelischen Gemeindebüro unter Telefon 06171-74876 wird das Gemeindehaus zum Ausstel-
lungsbesuch geöffnet. � Foto: Andreas Mehner

Jahresausblick von 
Bürgermeister Steffen Bonk
Steinbach (stw). Mit seinem Jahresausblick 
wendet sich Bürgermeister Steffen Bonk an 
die Bürger Steinbachs:
„Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher,
auch wenn der Januar schon vorüber ist, nutze 
ich die Gelegenheit, um Ihnen noch ein gutes 
und glückliches neues Jahr zu wünschen.
Mit Blick in die Welt dürfen wir in unserer 
Stadt feststellen, dass der Jahreswechsel gut 
und ohne Katastrophen erfolgte – ein Glück!
Gerne möchte ich Ihnen, wie in jedem Jahr, 
einen kurzen Überblick über unsere Aktivitä-
ten im Jahr 2025 geben.
Der Neubau der Kindertagesstätte im Steinba-
cher Süden sollte Mitte des Jahres starten. Wir 
gehen heute mit einer Fertigstellung zum Be-
ginn des Kindergartenjahres 2027/2028 aus. 
Aktuell bereiten wir die Ausschreibungen der 
einzelnen Gewerke vor, drücken Sie uns die 
Daumen, dass die Preise im geschätzten Rah-
men bleiben. 
Das zweite Großprojekt, der Neubau des Feu-
erwehrhauses, geht nun auch in die entschei-
dende Phase. Das von uns beauftragte Pla-
nungsteam ist guter Dinge, den Bauantrag in 
der Mitte der zweiten Jahreshälfte einreichen 
zu können. 
Die Arbeiten an der Herzbergstraße konnten 
inzwischen auch wieder aufgenommen wer-
den. Wir rechnen mit einer Fertigstellung der 
Straße Ende März. 
Direkt im Anschluss daran werden die Bauar-
beiten für das Regenrückhaltebecken parallel 
zur Herzbergstraße starten. Mit diesem Be-
cken wollen wir das Oberflächenwasser, wel-
ches von Stierstadt kommt und in die Born-
hohl „drückt“ auffangen und sukzessive dem 
Kanalnetz zuleiten. Dies entlastet das Netz 
bei Starkregenereignissen und schützt ebenso 
Häuser vor eindringendem Wasser. Die Ge-
staltung der Anlage wird Sie sicherlich positiv 
überraschen, da die Fläche auch eine Aufent-
haltsqualität zur Naherholung bieten wird. 
Ebenso im Frühjahr werden die Bauarbeiten 
in der Kronberger Straße beginnen. Hier wer-
den die beiden Bushaltestellen Staufenstraße 
barrierefrei ausgebaut, ein sogenannter Mini-
kreisel installiert und die Gehwege im Be-
reich zwischen Kirchgasse und Staufenstraße 
erneuert und auf 2,50 Meter verbreitert. Dies 
erhöht die Verkehrssicherheit für Fußgänger 
und wird, davon sind wir überzeugt, dem mo-
torisierten Verkehr Tempo nehmen.
Selbstverständlich wollen wir in 2025 auch 
wieder miteinander feiern. Den Auftakt mach-
ten die ersten Fastnachtsveranstaltungen und 
der traditionelle Rathaussturm. Die Vereine, 

die Stadtverwaltung, die Kirchengemeinden, 
Parteien, AGs und IGs der Sozialen Stadt so-
wie weitere Institutionen arbeiten am Pro-
gramm für die vielfältigen Veranstaltungen 
wie Bürgerschoppen, Stadtfest sowie Kerb, 
und selbstverständlich wird es auch in 2025 
wieder ein Steinbach-Open-Air mit zahlrei-
chen Programmpunkten geben. Ich lade Sie 
herzlich ein, die Veranstaltungen zu besuchen 
und vergnügliche Stunden miteinander zu ver-
bringen und um gleichzeitig das vielfältige 
ehrenamtliche Engagement in unserer Stadt 
Wert zu schätzen.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist 
der 45. Geburtstag unserer Städtepartner-
schaft mit Saint-Avertin, welchen wir Anfang 
Mai gemeinsam mit unseren französischen 
Freunden in Steinbach feiern werden.  
Ich möchte Sie bereits heute zu einer Theater-
aufführung ins Bürgerhaus am 11. Mai einla-
den. 
Einen weiteren halbrunden Geburtstag feiern 
wir mit unseren thüringischen Freunden in 
Steinbach-Hallenberg. Der Beginn unserer 
Städtepartnerschaft jährt sich in diesem Jahr 
zum 35. Mal. Der Kultur- und Partnerschafts-
verein beabsichtigt die Durchführung eines 
Wanderwochenendes Ende Oktober, zu wel-
chem es noch gesonderte Informationen ge-
ben wird.
Ich freue mich auf unsere Begegnungen und 
den gemeinsamen Austausch im Jahr 2025. 
Lassen Sie uns auch weiterhin gemeinsam an 
Steinbachs Zukunft arbeiten. 
Ihr Steffen Bonk, Bürgermeister“

Bürgermeister Steffen Bonk. � Foto: T. Koch

Anzeigen-Hotline 
(0 6171) 628 8-0

Wir stehen Ihnen 
mit Rat & Tat zur Seite.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Strackgasse 16
61440 Oberursel 
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Sprechtag des 
Versorgungsamts
Oberursel (ow). Das Hessi-
sche Amt für Versorgung 
und Soziales, kurz Versor-
gungsamt, führt in Zusam-
menarbeit mit der Stadt im 
April wieder einen Sprech-
tag im Rathaus durch. Im 
Rahmen der allgemeinen 
Beratung werden Anträgen 
auf Schwerbehinderung und 
von Änderungsanträgen 
nach dem Schwerbehinder-
tengesetz (SchwbG) ange-
nommen. Aus technischen 
Gründen können vor Ort 
kein Schwerbehindertenaus-
weis oder ein Beiblatt ausge-
stellt werden. Der Sprechtag 
findet von 11 bis 12 Uhr im 
Erdgeschoss des Rathauses, 
B-Gebäude, Raum E 51, 
statt. Den genauen Sprechtag 
bekommen Bürger nach te-
lefonischer Terminabspra-
che unter der Rufnummer 
069/1567-411 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 12 Uhr) 
seitens des Versorgungsamts 
mitgeteilt. Eine vorherige 
Terminabsprache ist erfor-
derlich und Anmeldungen 
sind ab sofort möglich.

Osterbasar in der 
Auferstehungskirche
Oberursel (ow). Am Samstag, 22. März, ab 
14 Uhr wird der traditionelle Osterbasar in 
der Ebertstrasse 11 in Oberursel eröffnet. 
Dazu lädt der Kreis Auferstehungskirche Kre-
ativ sehr herzlich ein. In den letzten Monaten 
sind von den Damen viel neue, schöne, beson-
dere Dinge genäht, gebastelt, gestrickt oder 
auch gestaltet worden. Neue Geschenkkarten, 
Seidentücher und -schals, Hasenkissen sind 
entstanden, und vor dem Basar werden erneut 
Marmeladen, Gelees und Feines aus der Kü-
che hergestellt sowie Kuchen und Hefehasen 
gebacken. Der Erlös kommt – wie schon im-
mer – in vollem Umfang der  Kirchengemein-
de zu Gute.

Die Wurzeln 
des Christentums
Oberursel (ow). Die Kolpingsfamilie lädt 
alle Interessierten für Dienstag, 25. März,  
15 Uhr ins Kulturcafé Windrose, Strackgasse 
6, zu Information und Gespräch mit dem The-
ma „Zurück zu den Wurzeln – die Entstehung 
des Christentums und seine Bedeutung für 
heute“ ein. Pfarrer Ludwig Reichert wird 
hierzu mit den Teilnehmern sprechen. Das 
Gespräch soll dazu dienen, sich in diesen Ta-
gen der Fastenzeit auf die Grundlage des 
christlichen Glaubens zu  besinnen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Die Emmausgeschichte 
als Mahlgeschichte
Oberursel (ow). Einladung zu einem öku-
menischen Abend mit Pfarrerin Eva Reiß am 
Dienstag, 25. März, um 20 Uhr im Gemein-
dehaus St. Petrus Canisius, Landwehr 3. 
Ausgehend von der Geschichte der Em-
maus-Jünger im Lukasevangelium gehen 
wird der Frage nachgegangen, ob diese Er-
zählung Grundlage für eine ökumenische 
Mahlfeier sein kann, die unseren Osterglau-
ben stärken und Hoffnung auf eine gemein-
same Zukunft geben kann. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Der Club Humor lädt 
zum Freundschaftsturnier
Hochtaunus (how). Am Sonntag, 23. März, 
startet ab 9 Uhr in der Sporthalle der Philipp-
Reis-Schule in Friedrichsdorf das 13. Freund-
schaftsturnier des Club Humor. Hier treten die 
Teilnehmer, Kinder, Jugend und Senioren, 
jeweils in den Kategorien Solo, Garde, Twir-
ling und Showtanz an. Essen wird angeboten. 
Erwachsene zahlen 5 Euro Eintritt, Kinder 3 
Euro. 

Hessen Mobil saniert Brücke 
an der B 456 bei Oberstedten
Oberursel (ow) Ab Montag, 17. März, saniert 
Hessen Mobil eine Brücke auf der Bundes-
straße 456 nahe dem Stadtteil Oberstedten. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Ok-
tober 2025 dauern und eine Sperrung des un-
ter der Brücke verlaufenden Mariannenweges 
nötig machen. Der Pkw-Verkehr auf der B 
456 fließt während der Bauzeit in beide Rich-
tungen weiter – allerdings nur ein Teil auf der 
Brücke selbst. Um auf der vielbefahrenen 
Route auf eine Teilsperrung verzichten zu 
können, wird der Verkehr in Fahrtrichtung 
Bad Homburg auf einem parallel verlaufen-
den Wirtschaftsweg an der Baustelle vorbei-
geführt. Hierfür wurde der Wirtschaftsweg 
bereits 2024 vorbereitet. Der Verkehr in ent-
gegengesetzter Richtung (zur A 661/B 455) 
verbleibt nach Angaben von Hessen Mobil 
auf der Brücke. Im Baustellenbereich gilt 
Tempo 30.

Baustellenzufahrt in Oberstedten

Damit Baustellenfahrzeugen für die Zeit der 
Sanierung die Baustelle erreichen können, 
muss die Verkehrsführung in drei Wohnstra-
ßen in Oberstedten vorübergehend geändert 
werden. Die Friedrichstraße sowie die Wein-
bergstraße (ab Einmündung Mariannenweg) 
werden temporär zur Einbahnstraße. Zudem 
werden in den benannten Straßen und im Ma-
riannenweg Halteverbote gelten. 
Für den Schwerlastverkehr gelten während 
der Bauzeit gesonderte Regeln, da Lkw die 

Baustellenumfahrung über den Wirtschafts-
weg und auf der Brücke nicht nutzen können.
Fahrzeuge über 3,5 Tonnen werden in Fahrt-
richtung Bad Homburg auf Höhe der Nieder-
städter Straße auf die Landesstraße 3003 ge-
leitet. Der Fernverkehr kann dem Bad Hom-
burger Südring und Ostring (L 3057, L 3204 
folgend über das „Köpperner Tal“ (L 3041) 
gelangen, um zur B 456 zurückzukommen. In
entgegengesetzter Fahrtrichtung gilt die Rou-
te umgekehrt. Zur weiträumigen Umfahrung 
stehen zudem die Autobahnen 5 und 661 zur 
Verfügung.
Für den Rad- und Fußverkehr sind während 
der Bauzeit entsprechende Umleitungen aus-
geschildert. Zwischen Oberstedten und Bad 
Homburg verläuft die Umfahrungsroute über 
die Dornholzhäuser Straße und weiter über 
die Überführung Tannenwaldallee. 
Die 26 Meter lange Brücke soll in zwei Bau-
abschnitten grundlegend instandgesetzt wer-
den. Zu den geplanten Arbeiten gehören unter 
anderem die Erneuerung der Kappen, Gelän-
der, Abdichtungen und des Fahrbahnbelages,
sowie eine partielle Betonsanierung.
Hessen Mobil bemüht sich die Einschränkun-
gen zu minimieren und bittet alle Verkehrs-
teilnehmer und besonders die von Sperrun-
gen, Umleitungen und Halteverboten betrof-
fenen Anwohner um Verständnis für die nicht 
zu vermeidenden Unannehmlichkeiten. 
Mehr zu Hessen Mobil und zum Verkehr auf 
Landesebene ist im Internet unter www. mo-
bil.hessen.de abrufbar.

www.taunus-nachrichten.de

Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Glasfaser für Oberursel 

JJeettzztt aauuff GGllaassffaasseerr uummsstteeiiggeenn::

Aktuell starten die Arbeiten zum Ausbau des hochmodernen Glasfaser-Netzes in
Oberursel. Damit können 4.400 weitere Haushalte und Unternehmen einen
direkten Glasfaser-Anschluss bis in die Wohn- oder Geschäftsräume erhalten.

Glasfaser bietet viele Vorteile:

Ein Internetzugang über Glasfaser ermöglicht Download-Geschwindigkeiten von
bis zu 1.000 MBit/s und bietet eine stabile Verbindung, auch wenn viele das
Internet nutzen. So können z.B. mehrere Personen im Haushalt gleichzeitig Filme
in HD streamen, im Home Office arbeiten, online spielen und Musik hören.
Glasfaser eignet sich sehr gut für die Nutzung weiterer komfortabler Dienste, wie
z.B. Magenta TV, dem Gesamtpaket der Telekom für Fernsehen und Streaming.

WWeeiitteerree IInnffoorrmmaattiioonneenn eerrhhaalltteenn SSiiee hhiieerr::

� Bei unserer Bürgersprechtunde am 27.03.2025 von 16 bis 19 Uhr im Parkhotel  Oberursel, 
Hohemarkstr. 168

� Vor Ort im Telekom Shop: Bad Homburg, Louisenstr. 92
� Unter telekom.de/glasfaser können Sie überprüfen, ob Glasfaser auch an Ihrer Adresse 

verfügbar sein wird. 

Die Telekom schließt weitere 4.400 Haushalte an das Glasfasernetz an
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Mit neuen PIRELLI Ganz jahres reifen vom 
erweiterten TYRELIFE™�+
Servicepaket im Wert von
bis zu 40�€ profi tieren. 

Informiere dich 
bei deinem Pirelli 
Partner oder unter 
pirelli.de/allseasonpromo

DAS GANZE JAHR SICHER 
UND EFFIZIENT UNTERWEGS.

Der letzte Schülerlauf der Burgwiesenschule mit dem Gründer des Vereins Lutz Krücke, im 
Hintergrund, Winfried Schmidt (mit der kenianischen Fahne in der Hand), der unter anderen 
Ironman-Weltmeister in seiner Altersklasse war, sowie dem zweiten Vorsitzenden des Vereins, 
Oliver Knobl (v. l.). � Foto: privat

Die Kenia Kinder Hilfe sucht 
eine Schule für den 20. Schülerlauf
Oberursel (ow). Der Hilfsverein „Kenia Kin-
der Hilfe“ versorgt aktuell 40 Waisenkinder 
im Waisenhaus in Langobaya und sucht für 
vier neue Kinder noch Paten. Außerdem will 
der Oberurseler Verein wieder einen Schüler-
Spendenlauf nach den Sommerferien in unse-
rer Region veranstalten. Wer Interesse an ei-
ner Patenschaft hat, die Arbeit mit einer Spen-
de unterstützen will oder eine interessierte 
Schule kennt, kann die „Kenia Kinder Hilfe“ 
per Mail an info@kenia-kinder-hilfe.de kon-
taktieren.
Bei seiner Jahreshauptversammlung hat der 
Hilfsverein auch einen neuen Vorstand ge-
wählt. Zur ersten Vorsitzenden wurde einstim-
mig Mathilde Krücke wiedergewählt, die das 
Amt für die nächsten beiden Jahre übernimmt. 
Neu als zweiter Vorstand ist Oliver Knobl. 
Der Mitbegründer des Oberurseler Hilfsver-
eins setzt sich dort seit 22 Jahren ehrenamt-
lich in verschiedenen Positionen ein und wur-
de ebenso einstimmig in sein neues Amt ge-
wählt. 
Monika Rieger, die schon seit vielen Jahren 
Mitglied und Patin ist, komplettiert den Vor-
stand. Oliver Knobl freut sich auf die neuen 

Aufgaben. Vereinsleben sei wichtig, aber zu-
nehmend schwieriger.:
„Ich war im Februar beim „Runden Tisch“ der 
Vereine im Rathaus mit Bürgermeisterin Ant-
je Runge dabei. Im überfüllten Saal berichte-
teten viele Vereine über ihre Probleme. Daher 
sind wir froh, dass wir bei der Kenia Kinder 
Hilfe ein stabiles Umfeld haben. 
Das letzte Jahr lief super. Mit dem Schüler-
Spendenlauf an der Burgwiesenschule ver-
zeichneten wir einen großen Erfolg. Wir 
konnten die Rekordsumme von über 13.500 
Euro einfahren. 
Das Bommersheimer Lehrer-Team bereitete 
die Kinder bestens vor. Alle zogen an einem 
Strang. Auf vielen Praxis-Stationen lernten 
die Schüler neben dem Lauf, wie schwer es 
die Waisenkinder in Kenias Alltag haben. Ein 
beeindruckender Tag für Groß und Klein“, be-
tont Knobl, der sich nochmals bei allen Hel-
fern bedankte. 
„Ein großes Dankeschön an die ehemalige Di-
rektorin Frau Wiehl für ihr Engagement sowie 
dem neuen Direktor Herrn Bock für die gute 
Kooperation im Nachgang des Laufes“, so der 
zweite Vorsitzende.

Stadtrundgang zur Erinnerung 
an das frühere jüdische Leben
Oberursel (ow)  Am Sonntag, 30. März 2025, 
bietet die Historikerin Angelika Rieber wie-
der eine Stadtführung auf den Spuren jüdi-
schen Lebens in Oberursel an. Genau 80 Jah-
re zuvor, an einem Karfreitag, wurde Ober-
ursel von den alliierten Truppen befreit. 
Der Stadtrundgang informiert über die Ge-
schichte der jüdischen Gemeinde und die 
Schicksale von Familien, die bis zu ihrer 
Flucht bzw. der Deportation in der Taunus-
stadt lebten. Zahlreiche Oberurseler jüdi-
scher Herkunft konnten das Ende der Nazi-
herrschaft und des Zweiten Weltkriegs nicht 
mehr erleben. Sie wurden Opfer der Shoa. 
Der Stadtrundgang erinnert sowohl an die 
Integration jüdischer Nachbarn in das Leben 
der Stadt als auch an die Diskriminierung 
und Verfolgung während der NS-Zeit und die 
Befreiung vom Nationalsozialismus.
Zahlreiche Verfolgte waren seit Beginn der 
NS-Zeit in die europäischen Nachbarländer 
geflohen und glaubten sich dort in Sicher-
heit. Paul Katzenstein floh bereits 1933 von 
Oberursel nach Belgien. Doch nach dem 
Überfall der deutschen Wehrmacht auf West-
europa war sein Leben erneut bedroht. 1944 
wurde er nach Auschwitz deportiert und er-
mordet. Auch Emma Goldschmidt, Tochter 
des Oberurselers Bernhard Grünebaum, hatte 
mit der Flucht zu ihrer Tochter nach Holland 
gehofft, ihr Leben retten zu können. Sie wur-
de 1942 nach Auschwitz deportiert ebenso 
wie Eugen Tachau, der von Drancy in Frank-
reich nach Auschwitz verschleppt wurde. 
Auch die beiden gebürtigen Oberurselerin-
nen Bertha und Johanna Vos, die beide Hol-
länder geheiratet sie hatten, überlebten den 

Holocaust nicht. Sie wurden 1942 verhaftet 
und waren zunächst in Westerbork interniert, 
bevor sie nach Auschwitz und Sobibor de-
portiert wurden. 
Der Stadtrundgang startet am 30. März 2025 
um 14:30 Uhr am St. Ursula-Brunnen auf 
dem Marktplatz in Oberursel und dauert ca. 
90 Minuten. Die Teilnahmegebühr beträgt 
fünf Euro pro Person. Die Führung wird in 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung, 
Abteilung „Stadtmarketing, Tourismus und 
Stadtgeschichte“ und der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Hoch-
taunus angeboten. 

Expertin für jüdische Geschichte

Angelika Rieber beschäftigt sich seit Jahr-
zehnten mit jüdischer Geschichte. Vor zehn 
Jahren hat sie zusammen mit Eberhard La-
euen das Gedenkbuch „Haltet mich in gutem 
Gedenken“ herausgegeben. 2020 erschien 
eine Dokumentation des jüdischen Fried-
hofs: „Hier ruht eine tüchtige Frau, Krone 
des Hauses, gottesfürchtig, lauter und auf-
recht“ – Der jüdische Friedhof in Oberursel. 
Ein Flyer „Auf den Spuren jüdischen Le-
bens in Oberursel“ gibt einen Überblick 
über Orte jüdischen Lebens in Oberursel 
und macht auf einige der Wohn- und Le-
bensstätten sowie auf Geschäfte der früher 
hier ansässigen jüdischen Bewohner auf-
merksam. Ein weiterer Flyer, „Am Mühlen-
wanderweg – Jüdische Mühlenbesitzer und 
Industrielle in Oberursel“, erinnert an früher 
hier ansässige jüdische Unternehmer und 
deren Schicksale. 

In den TSGO Basketball-Osterferien- 
Camps sind noch Plätze frei
Oberursel (ow) „Mädchen und Jungs. Hier 
könnt ihr in den Osterferien viel Spaß haben 
und die Sportart Basketball für Euch entde-
cken. Am besten noch eine Freundin oder 
Kumpel mitbringen und gemeinsam viele Er-
folgserlebnisse feiern“, wirbt TSGO Jugend-
leiterin Jana Mayer. 
Oberursels größter Sportverein bietet zwei 
Camps in der Halle der Feldbergschule, Klei-
ne Schmieh, an. Am Camp in der ersten Feri-
enwoche (vom 7. bis 11. April, 8.30-16.00 
Uhr) kann jeder, der zwischen 2010 bis 2018 
geboren wurde, teilnehmen – egal ob Mit-
glied, Anfänger oder auch Quereinsteiger aus 
einer anderen Sportart. Es ist eine ideale 
Möglichkeit, um Basketball einfach kennen-
zulernen. 
Die Kinder werden in der Zeit von qualifizier-
ten Trainern unter der Leitung von Headcoach 
Vincent Bellebaum betreut. Für Mittagessen, 
Obst, Getränke ist gesorgt. Benötigt werden 
lediglich Sportsachen, Turnschuhe und gute 
Laune, so der TSGO. Weitere Informationen 
nd Anmeldung unter www.tsgo-basketball.de/
ostercamp.
Das zweite Camp vom 14. bis 17. April, 8.30-
16 Uhr, ist für Fortgeschrittene geeignet (Ge-
burtsjahrgänge 2010-2016). Der Campleiter 
Amci Terzic, Hessenkadertrainer und Jugend-
bundesliga-Coach, vermittelt seine Kenntnis-
se dem talentierten Nachwuchs, damit diese 
auf das nächste Level kommen können. „Es 

ist also für jeden etwas dabei“, sagt Mayer 
weiter. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.tsgo-basketball.de/leistungs-
camp. Michael Benner vom Vorstand freut 
sich schon auf die bevorstehenden Oster-
Camps: „Letztes Jahr hatten wir an Ostern, 
Sommer und Herbst insgesamt vier Basket-
ball-Ferien -Camps, die alle sehr erfolgreich 
waren. Jedes Mal kommen neue Spielerinnen 
und Spieler dazu. Das ist stark.“
Neben den Camp-Übungen gibt es immer 
wieder kleine Besonderheiten. So besuchte 
einmal der Frankfurt Skyliner-Profi und ehe-
maliger Jugend-Nationalspieler Felix Hecker. 
ein Feriencamp. Er beantwortete den Kids 
alle Fragen, wie sie selbst einmal zum Profi 
werden können. 
Das Wichtigste: Der Profispieler vermittelte 
den Kindern, dass Schule, Spaß an der Bewe-
gung und Disziplin an erster Stelle stehen, 
erläutert der TSGO. 
Neben den Osterterminen sind auch schon die 
weiteren Camp-Termine bekannt. Das Som-
merferien-Camp findet vom 11. bis 15. Au-
gust statt, das Herbstferiencamp vom 6. bis 
10. Oktober. Für alle Camps gibt es noch freie 
Plätze. 
Anmeldungen für Ostern sind ab sofort über 
die TSGO-Website möglich. Fragen zu den 
Camps können an Jugendleiterin Jana Mayer 
per E-Mail an feriencamps@tsgo-basketball.
de gestellt werden.  

Das letzte TSGO-Sommercamp (mit in der Regel den meisten Teilnehmern von allen 
Camps).  � Foto: TSGO
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BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“
in Kooperation mit Juwe-
lier Seiler sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. 
Egal ob kaputter Gold-
schmuck, welchen Sie 
sich als Urlaubsmitbring- 
sel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20. bis 25. März 2023 zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler in Bad Homburg

ches Sie von Ihrer Großtan-
te geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 
Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten 
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder ,,aus der 
Mode gekommen“ ab-

gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für 
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Ideal-
fall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit 
ein paar Hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro 
rechnen. Aufgrund der 
stark wachsenden Nach-
frage aus dem Ausland hat 
sich der Preis für beson-
ders schöne Stücke in den 

letzten 7 Jahren verzehn-
facht. Es lohnt sich also 
durchaus nachzuschauen, 
ob nicht eventuell noch die 
einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be-
finden. Ebenfalls hoch im 
Kurs stehen Luxusuhren 
der Marken Rolex, Breitling, 
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte 
Vintage-Uhren aus den 
60er und 70er Jahren, 
welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Viel-
faches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durch-
aus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und 
diese den Experten vorzu-
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex 
GMT Master aus den 70er 
Jahren bis zu 9.000 EUR 

erzielen. Des Weiteren bie-
ten die Experten von „Ba-
res für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von 
Diamanten an. Besonders 
interessant sind Diaman-
ten im Brillant-Schliff ab ei-
ner Größe von 0,50 Carat. 
Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer 
Diamant ist wertvoller als 
viele kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps

Bares für Wa(h)res bei  
Scheurenbrand & Seiler

Louisenstraße 48 
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172-8 56 99 57

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 24.03. – 29.03.2025

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 24.03. – 29.03.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

BARES FÜR WA(H)RES zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler und Juwelier Fehn

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
in Kooperation mit Juwe-
lier Scheurenbrand & Seiler 
sind in Hessen unterwegs 
und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaput- 
ter Goldschmuck, welchen 
Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder 
uraltes Silberbesteck, wel-

Unser Expertenteam: 

Werner Boesen,  
Goldschmiedemeister

André Brauburger,  
Uhrmachermeister

Charbel Issa,  
Schmuck- und Uhrenexperte

Philip Gergin,  
Uhrenexperte

OW  allgemein    #1225
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35037 Marburg
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STADTALLENDORF
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Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
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*Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien 1) Ein Leasingangebot in Zusammenarbeit mit der Hyundai Leasing, Service der Allane SE,Dr.-Carl-von-Linde-Str. 2, 82049 Pullach, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler
tätig ist. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 EUR, Laufzeit 48 Monate, Laufleistung 10.000 km/p.a., zzgl. 1.295.- Bereitstellungskosten. Die mtl. Gesamtrate beinhaltet: mtl. Leasingrate,Wartung
&Verschleiß (sachgerechteNutzungvorausgesetzt),„Kfz-Versicherung“(Selbstbeteiligung: 500,00 EUR) und„GAP-Versicherung“.Alle vorgenannten Bestandteile können aufKundenwunsch abgewählt werden.Angebot gültig bis 31.03.2025. Irrtümer,Druckfehler und Preisänderungenvorbehalten.

Hyundai INSTER: Stromverbrauch kombiniert 14,3 kWh/100km,CO2-Emission kombiniert 0g/km,CO2-KlasseA.

INSTER–All-In-Leasing
inkl.Kfz-Versicherung,
Wartung,Verschleiß
undGAP-Versicherung1)

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
AnderAutomeile 20
35394Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

Hyundai INSTER Select
Elektromit 71 kW (97 PS) Neuwagen
Top-Ausstattung inklusive
Hauspreis ab 21.790 € Einmalige Leasingsonderzahlung 0,00 €

INSTER -All-In-Leasing
inklusive Kfz-Versicherung,Wartung,Verschleiß
und GAP-Versicherung 1) Monatliche Leasingrate ab1) 285€
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BESTENAusgezeichnet als eines der

50 Einrichtungshäuser Deutschlands.

* Mehr Infos unter 

moebelbraum.dePREIS
VORTEIL 12 %%

*

Möbel Braum GmbH & Co. KG  ·  Kirdorfer Straße 42  ·  61350 Bad Homburg  ·  moebelbraum.de

Nur noch 
   für kurze Zeit! 

Permanent Make-up 
macht Frauen  
um Jahre jünger!

Wie kommt es eigentlich, dass „Frau“ 
mit einem natürlichen  
Permanent Make-up tatsächlich um 
Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN  Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 26.03.2025 um 17:30 Uhr

WO?   LiliBROWN Academy, 
Vorstadt 31 
61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 

Tel 0176 - 64 09 04 32

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 12 20.3.2025 x x x x  x  x allgemein
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Matthäus I. (r.) und Jolina I. (Zweite v. r.) überreichen den Pokal des Kinderprinzenpaars an 
Lotti (5, Erste v. l.), Viktoria (7, Zweite v. l.) und Saphira (8, Dritte v. l.) vom KC The Ravens 
für ihr Motiv „Next Generation – Star Wars“.

Preise für die besten Fußgruppen 
und Motive des Taunuskarnevalszugs
Oberursel (gt). Auch wenn die „fünfte Jah-
reszeit“ schon längst vorbei ist und der Rat-
hausschlüssel symbolisch zurückgegeben 
wurde, für den Vereinsring Oberursel gab es 
noch eine letzte offizielle Veranstaltung – 
nämlich die Übergabe der Preise für den dies-
jährigen Taunuskarnevalszug.
Dazu trafen sich die Karnevalisten zusammen 
mit Vertretern der Hauptsponsoren am ver-
gangenen Freitag im Saal der Gaststätte Zum 
Rühl in Weißkirchen.
Nach Angaben von Vereinsringvorsitzendem 
Ludwig Reuscher nahmen ungefähr 2.300 
Personen aktiv am Karnevalszug teil. Er be-
dankte sich bei allen Teilnehmern mit den 
Worten „Jeder sollte einen Preis bekommen“ 
und schlug sogar in diesem Jahr einen Son-
derpreis für die Polizei vor, die beim Karne-
valszug sehr präsent war, worüber er sehr froh 
gewesen war.
Bevor Zugmarschall Klaus-Peter Hieronymi 
die ersten Preise überreichte, bedankte er sich 
bei Mathias Brand und Olivia Jung von der 
Stadt Oberursel für die gute Zusammenarbeit. 
Als beste Fußgruppen wurden der BCV – 
Bommersheimer Carneval Verein 1987 (drit-
ter Platz), der Seulberger KV 1977 (zweiter 
Platz) und der Kappen-Club-Niederhöchstadt 
(erster Platz) mit jeweils eine Urkunde mit ei-
nem Geldkuvert ausgezeichnet.

Ehrenpreis der Stadt Oberursel

Als Ehrenpreis der Stadt Oberursel über-
reichte Bürgermeisterin Antje Runge eine 
Vase aus Taunus-Holz an die Sambagruppe 
„Quarta feira“ und lobte dabei die Kostüme 
zu dem ernsten Thema ihres Motivwagens, 
auf dem ein „Muskenball“ mit den Gesich-
tern von Donald Trump und Vladimir Putin 
zusammen mit Elon Musk zu sehen war, die 
gemeinsam mit Krimsekt feierten.
In der Kategorie „Beste Motivwagen“ zeich-
nete der Zugmarschall die Carneval Freunde 
Usinger Land (dritter Platz) und der Karne-
valsverein Neu Anspach (zweiter Platz) aus. 
Beide Preisträger erhielten von Hieronymi 
jeweils ebenfalls eine Urkunde mit einem 
Geldkuvert. Stadtwerke-Geschäftsführerin 
Julia Antoni zeichnete den VIP-Klub Bom-
mersheim für seinen Mottowagen zum The-
ma „Die Schlümpfe“ mit dem ersten Platz 
aus.
Den begehrten „Ohlenspiegel“-Preis für die 
beste Darstellung eines lokal politischen 
Themas, der vom Oberurseler Karnevalisten 
und Verfechter der Lokalpolitik Heinz Ohl 
ins Leben gerufen wurde, erhielt die Gruppe 
„Lustige Stierstädter“ für ihre Thematisie-
rung des Hochwassers in Stierstadt mit dem 
Motto „Hochwasserlösung à la Venedig“. 
Der „Ohlenspiegel“ selbst ist etwas größer 
und befindet sich im Rathaus, weshalb in der 
Regel nur die Plakette überreicht wird. Die 
Gruppe nimmt seit 30 Jahren am Karnevals-
zug teil und setzt immer ein politisches The-
ma um, erläuterte Annette Jassmann, die den 
Preis entgegennahm.
Den Ehrenpreis des Landrats erhielt der Car-
nevalsverein Heiterkeit 1919 für ihr Motiv 
„Apres Burner-Showtanzgruppe Ü30“. Die-
ter Otto, Filialleiter der Frankfurter Volks-
bank in Oberursel, überreichte den Ehren-
preis der Bank an den Karnevalverein Froh-

sinn 1890 für ihr „Erstes Frohsinn Spaßla-
bor“. Den Ehrenpreis der Stadt Rushmoor, 
der vom ehemaligen Bürgermeister Gerd 
Krämer, dem ehemaligen Ersten Stadtrat 
Dieter Rosentreter sowie dem ehemaligen 
Verwaltungschef in Rushmoor, Andrew 
Lloyd, ins Leben gerufen wurde, erhielt der 
Club Geselligkeit Humor Weißkirchen 1952 
(CluGeHu) für ihr Motiv „Mit Magie und 
Zauberei ist der GluGeHu dabei“.
Den Fokus O-Ehrenpreis erhielt der Kleine 
Rat vom Karnevalverein Frohsinn für ihre 
Umsetzung von „Mensch ärgere dich nicht“ 
mit Oberurseler Themen wie eine Erhöhung 
der Grundsteuer. 

Wanderpokal für die Schneemänner

Ex-Prinz Patrick und Ex-Prinzessin Yvonn 
überreichten in ihren roten Jacketts den bun-
ten Wanderpokal der Ex-Prinzen an Mariann 
Schneider und Sabine Todler vom Kappen 
Klub Kronberg 1902, die im Karnevalszug 
mit ihrer Fußgruppe als Schneemänner ver-
kleidet mitgelaufen sind. 
Das KinderPrinzenPaar Matthäus I. und Joli-
na I. überreichte ihren Pokal an Lotti (5), Vik-
toria (7) und Saphira (8) von KC The Ravens 
für ihre Umsetzung von „Next Generation – 
Star Wars“. Als Yoda-Figuren kostümiert wur-
den sie im Zug von Mitgliedern begleitet, die 
als Darth Vader und Sturmtruppen verkleidet 
waren. Als letzte Preis des Abends wurde der 
Pokal des CV Stierstadt an die Sodener Kar-
nevalsgesellschaft vergeben. 

Effizientere 
Arbeitsabläufe
Oberursel (ow). Am Mitt-
woch, den 2. April, veran-
staltet Fokus O. einen Vor-
tragsabend, bei dem es um 
Produktivität, Effizienzstei-
gerung und optimierte Ar-
beitsabläufe als entscheiden-
de Elemente für den Erfolg 
in der modernen Geschäfts-
welt geht. Wie Arbeitspro-
zesse optimiert und die indi-
viduelle sowie teambasierte 
Produktivität gesteigert wer-
den können, verrät Thilo 
Pfeil von der Unternehmens-
beratung Sui Generis, die 
auch fokus O.-Mitglied ist. 
Der erfahrene Experte im 
Bereich der Arbeitsprozess-
optimierung wird effektive 
Methoden und Systeme vor-
gestellt, die darauf abzielen, 
„wiederkehrende Aufgaben 
zu automatisieren und die 
Konzentration sowie Effizi-
enz zu maximieren“, ver-
spricht der Veranstalter. Da-
bei geht es nicht nur darum, 
die Arbeitslast zu reduzie-
ren, sondern auch die Quali-
tät der Ergebnisse zu verbes-
sern. Durch interaktive Prä-
sentationen und Fallbeispie-
le erfahren die Teilnehmer, 
wie sie ihre täglichen Aufga-
ben effizienter gestalten und 
dadurch mehr Zeit für die 
wirklich wichtigen Aspekte 
ihrer Arbeit gewinnen kön-
nen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Beginn ist um 19 Uhr 
im Elaya Hotel, Zimmers-
mühlenweg 35. Mitglieder 
des Fokus O., Gäste und In-
teressierte sind herzlich will-
kommen. Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird 
um Anmeldungen per Mail 
an info@fokus-o.de oder un-
ter Telefon 06171-631881 
gebeten.

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.
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Lesung „Klima-Bullshit Bingo“
Oberursel (ow). Die Lokale Oberurseler Kli-
mainitiative (LOK) lädt in Zusammenarbeit 
mit der Buchhandlung Libra am 27. März ab 
19 Uhr zur zweiten Lesung des Spiegel-Best-
sellerautors Jan Hegenberg ins Kulturcafé 
Windrose ein (Beginn der Lesung ist 19:30 
Uhr). 
In seinem neuen Buch „Klima-Bullshit-Bin-
go“ entlarvt Jan Hegenberg die gängigsten 
Scheinargumente gegen Klimaschutz. Wir 
kennen sie alle, die Behauptungen, wonach 
Klimaschutz angeblich unnötig sei, weil Chi-
na viel mehr CO2 ausstößt, weil Windräder 
die Landschaft verschandeln oder in E-Autos 
Lithium steckt. 
Hegenberg nimmt in seinem Buch 25 dieser 
Scheinargumente unter die Lupe und demon-
tiert sie auf genüssliche Weise. Er gibt uns 
Antworten an die Hand, mit denen wir bei je-

der Stammtischdiskussion schlagfertig kon-
tern können. Und siehe da: Klimaschutz ist 
eine durchaus sinnvolle Sache!
Während es der Politik im zurückliegenden 
Wahlkampf nicht gelungen ist, das Klimathe-
ma überhaupt angemessen zu thematisieren 
und hervorzuheben, gelingt es Hegenberg auf 
humorvolle Weise, uns die nötigen Fakten zu 
liefern, um beim nächsten Klima-Bullshit 
endlich „Bingo“ zu rufen. 
Der Autor wird im Anschluss an die Lesung 
auf Wunsch Bücher signieren. Die Buchhand-
lung stellt einen Büchertisch mit ausgewählter 
Literatur zum Thema. Der Eintritt für den 
Abend ist frei. Der LOK e.V. freut sich über 
Spenden für den Verein. 
Um Platzreservierung wird gebeten unter: 
www.kulturcafe-windrose.de/event-details/
klima-bullshit-bingo-mit-jan-hegenberg

Synode der Evangelischen Kirche tagt
Hochtaunus (how). Die Synode des Evan-
gelischen Dekanats Hochtaunus wird am 
Freitag, 21. März, in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wehrheim, Oranienstra-
ße 8a, tagen. Beginn der Synode ist um 
16.30 Uhr mit einem Gottesdienst mit 
Propst Oliver Albrecht. 
Wichtigste Tagesordnungspunkte werden 
die Wahl einer stellvertretenden Dekanin 
und die Beratung und der Beschluss des 
Haushalts für 2025 sein. 
Zur Wahl stellt sich die derzeitige stellver-
tretende Dekanin Claudia Biester, die die-
ses Amt mit einer 0,5-Stelle seit 2020 inne-
hat. Als weiterer, wesentlicher Punkt, wird 
die kürzlich fusionierte Regionale Diako-
nie Main- und Hochtaunus den Synodalen 

ihre neue Struktur und die bewährte Arbeit 
vorstellen. Die Dekanatssynode beginnt 
um 16.30 Uhr mit einem Gottesdienst, an 
den sich die Tagung direkt anschließt. Für 
Teilnehmende und Gäste ist ab 16 Uhr die 
Anmeldung möglich. 
Die Synode des Evangelischen Dekanats 
Hochtaunus ist das „Parlament“ der Evan-
gelischen Kirche im Hochtaunus, welches 
zwei- bis viermal jährlich zusammen-
kommt. Sie besteht aus rund 70 Vertretern 
der Kirchengemeinden im Dekanat Hoch-
taunus. 
Die Tagung ist öffentlich, Gäste werden um 
vorherige Anmeldung unter per E-Mail an 
dekanat.hochtaunus@ekhn.de oder unter 
Telefon 06172-308855 gebeten.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

22. bis 28. März 2025

Weil Selbsterkenntnis meist 
der erste Weg zur Besserung 
ist, kann es auch nicht schaden, 
wenn der eine oder andere Fehler 
Ihrerseits einmal öffentlich zuge-
geben wird.

Eine Schadenssache schnells-
tens klären, später kann guter 
Rat teuer werden! Wählen Sie 
Ihre Worte mit Bedacht, damit 
es nicht zu Missverständnissen 
kommen kann.

Verlassen Sie sich nicht auf die 
Versprechen eines Menschen, zu 
dem Sie ohnehin nicht besonders 
viel Vertrauen haben. Am Ende 
sind Sie für das Projekt verant-
wortlich.

Werden Sie nicht hektisch, nur 
weil eine Sache nicht so läuft, 
wie Sie es sich vorgenommen 
haben: Noch ist genügend Zeit, 
um die Aufgabe erfolgreich ab-
zuschließen.

Im Bereich Finanzen werden mo-
mentan einige Klippen zu um-
schiffen sein. Den ganz großen 
Einkaufsbummel sollten Sie also 
besser noch für eine geraume 
Weile vertagen.

Fast ruhelos ist Ihre Suche nach 
neuen Aufgabengebieten. Ihre 
Aktivität wird Früchte tragen. 
Kleine Hindernisse auf Ihrem 
Weg sollten Sie nicht entmuti-
gen. 

Was Sie unter dem Einfluss der 
aktuellen Sternenkonstellation 
beginnen, wird schon bald zu ei-
nem großen Erfolg werden. Das 
trifft insbesondere auf Geldge-
schäfte zu.

Um beruflich den Anschluss 
nicht zu verpassen, ist es an der 
Zeit, etwas mehr Engagement zu 
investieren. Und guten Vorsätzen 
sollten auch zeitnah entspre-
chende Taten folgen!

Die kommende Woche steht ganz 
im Zeichen der trauten Zwei-
samkeit: Sie schmieden Pläne, 
schwelgen in schönen Erinne-
rungen und überraschen liebe-
voll und zärtlich.

Halten Sie Frieden mit Ihrem 
Umfeld. Da Sie sich ohnehin 
zurzeit etwas schwer damit tun, 
Ihre Vorstellungen in die Tat um-
zusetzen, ist das von elementarer 
Wichtigkeit.

Springen Sie über Ihren Schat-
ten, und erinnern Sie jemanden 
ruhig an ein Versprechen, das 
bisher noch immer nicht einge-
löst wurde – sonst droht es zu 
verjähren. 

Es fällt Ihnen schwer, sich jetzt 
festzulegen, doch die Umstände 
lassen Ihnen keine andere Wahl. 
Die anderen Beteiligten müssen 
jetzt wissen, woran sie mit Ihnen 
sind!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 8 bzw. 9 Tage | Halbpension ab € 1598,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension  € 1199,-

Sonnenhotel Adler**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Meran mit Stadtführung & Eintritt Schloss Trauttmansdorff 
Dolomitenrundfahrt mit Reiseleitung
Ausfl ug Bozen und Ritten mit Reiseleitung
Kalterer See & Standseilbahnfahrt auf die Mendel mit Reiseleitung
Ausfl ug Brixen & Führung Kloster Neustift mit Reiseleitung
Nutzung der hoteleigenen 500 m² Wellnessanlage

Hotel Zum Ritter**** (93% WER bei HolidayCheck©)
Ganztagesausfl ug Tannheimer Tal & Füssen mit der Möglichkeit, 
eines der Königsschlösser zu besuchen
Fahrt mit der Vogelhornbahn 
Ganztagesausfl ug Allgäuer Alpen und Kleinwalsertal 
Ausfl ug nach Kempten mit Stadtführung
Aufenthalte in Ulm und Bruchsal
Reiseleiterin Caroline Wachter an 2 Tagen vor Ort 

Südtirol – „Mit dem Adler der Sonne entgegen“

Tannheimer Tal

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Übern./Frühstück+ € 1279,-

Hotel City Krone**** (99% WER bei HolidayCheck©)
Besuch Stadtgarten Stockach mit Picknick
Eintritt Schlosspark Meersburg & Stadtführung Meersburg
Fährüberfahrten & Führungen Reichenau, Hermann Hesse Haus & Garten
Führung in Überlingen entlang des Themenweges 
Fährüberfahrten und Eintritt Insel Mainau
Eintritt Schlosspark Ludwigsburg
Ihre Reiseleitung: Die Gartenexpertin Heike Boomgaarden

Gartenparadiese am Bodensee
20.05. – 25.05. DFG | 17.06. – 22.06.2025 DFG

8 Tage | 17.04. – 24.04. Ostern  Bei diesem Termin entfällt Ausflug Brixen 
9 Tage | 04.05. – 12.05. DFG | 01.06. – 09.06.2025 DFG Pfingsten

13.05. – 18.05.2025 DFG | 22.10. – 27.10.2025

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

∙ 2 x Fährüberfahrten Kiel – Göteborg, Oslo – Kiel ∙ 9 x Übernachtung in Hotels der ge-
hobenen Mittelklasse mit Halbpension ∙ Lokale Stadtführungen in Bergen, Ålesund und 
Oslo ∙ Flåmbahnfahrt Flåm – Myrdal – Flåm ∙ Fährfahrt Geiranger-Hellesylt ∙ Audio-
Guide ∙ Ihre durchgehende Reiseleitung Karl Kirschbaum

08.06. – 19.06.2025 DFG | 08.08. – 19.08.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 12 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 3199,-

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1999,-

Hotels der guten Mittelklasse; Fährüberfahrt Toulon – Bastia – Toulon
Abendessen in Hotels oder Restaurants (außer Fährüberfahrten) 
Stadtführungen in Toulon und Colmar
Besuch Calvi und Kostprobe Canistrelli
Ausfl üge Corte und Bonifacio
Ausfl ug Ajaccio mit Besuch Geburtshaus Napoleons 
Ausfl ug Bastia mit Mittagessen und Brauerei-Besichtigung  
Durchgehende Reiseleitung auf Korsika 3. - 7. Tag

Korsika – Frankreichs schönste Insel
24.04. – 02.05. DFG | 13.10. – 21.10.2025 DFG

Die schönsten Fjorde Norwegens mit Flåmbahn Die schönsten Fjorde Norwegens mit Flåmbahn 

Landschaftsparadies 
                     Südnorwegen

Heike 
Boomgaarden

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

© Helmuth Scham© Achim Meurer

Blättern Sie im Katalog 2025!

Reitverein Oberstedten erreicht 
Zielsumme für Projektrealisierung
Oberursel (ow). Große Freude beim Reitver-
ein Oberstedten: Bereits 16 Tage vor Projekt-
ende hat der Oberurseler Verein die Zielsum-
me zur Realisierung seines Projekts auf der 
Online-Plattform „TaunaCrowd“ erreicht. 
Dank der großzügigen Unterstützung zahlrei-
cher Spender sowie der Förderung durch die 
Stadtwerke Oberursel und die Stadtwerke Bad 
Homburg kann der Verein demnächst mit der 
geplanten Sanierung seiner Paddocks begin-
nen.
Der Reitverein Oberursel setzt sich für einen 
artgerechten Umgang mit Pferden und ihre 
tiergerechte Haltung ein – trotz der Heraus-
forderungen im suburbanen Raum Frankfurts. 
Mit den bisher gesammelten 5390 Euro wird 
die dringend benötigte Erneuerung von zwei 
der fünf Paddocks ermöglicht. Um die Staub-
entwicklung durch lange Trockenperioden zu 
reduzieren und damit eine artgerechte Hal-
tung der Schulpferde langfristig zu sichern, 
werden die Flächen mit upgecyceltem Kunst-
rasen ausgestattet.
„Wir sind überwältigt von der großen Unter-
stützung, die wir erhalten haben“, sagt Adeli-
ne Seidel vom Reitverein Oberstedten. „Durch 
die erfolgreiche Finanzierung können wir nun 
ein zentrales Anliegen unseres Vereins reali-
sieren. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender und an die beiden Stadtwerke, die 
unser Projekt mit dem Fördertopf zusätzlich 
unterstützt haben.“
Auch, wenn das erforderliche Finanzierungs-
ziel bereits erreicht ist, kann das Projekt  
noch bis zum 27. März unter www. 
taunacrowd.de / paddock unterstützt werden. 
Einfaches Prnzip: Die „TaunaCrowd“ funkti-
oniert nach dem Alles oder Nichts-Prinzip: 
Projektstarter, die finanzielle Unterstützung 
für die Umsetzung eines gemeinnützigen Pro-
jekts benötigen, beschreiben dieses auf der 
Crowdfunding-Plattform. Der Förderbedarf 
und der Spendenzeitraum werden auf der 
„TaunaCrowd“ öffentlich gemacht. Innerhalb 
von maximal 60 Tagen können die Projekt-
starter bei Familie, Freunden und Bekannten 
sowie über soziale Netzwerke und sonstige 
Medien für ihr Projekt werben und Geld zur 
Verwirklichung ihres Lieblingsprojektes ein-
sammeln. Wenn die anfangs definierte Sum-

me zusammenkommt, wird der Betrag ausge-
zahlt. Wird das Ziel verfehlt, erhalten die Un-
terstützer ihr Geld automatisch zurück. Sollte 
mehr Geld für ein Projekt zusammenkommen 
als ursprünglich geplant, profitieren die Pro-
jektstarter, denn das Crowdfunding ist nach 
oben offen.

„TaunaCrowd“-Frühlingsaktion

Vom 24. April bis 22. Mai läuft auf der „Tau-
naCrowd“ die Frühlingsaktion „Frühlingser-
wachen“. Dabei haben Projektstarter die 
Chance, zusätzliche Förderung für ihr Her-
zensprojekt zu erhalten. Wer dabei sein und 
ein gemeinnütziges Projekt realisieren möch-
te, erhält unter www.taunacrowd.de/frueh-
lingserwachen detaillierte Informationen zur 
Aktion.
Weitere Informationen zur „TaunaCrowd“ 
gibt es unter www.taunacrowd.de oder unter 
Telefon 06171-509134.

Von der Puppe bis zur Playstation
Hochtaunus (how). In der neuen Sonderaus-
stellung im Freilichtmuseum Hessenpark kön-
nen Besucher in heutige und vergangene Spiel-
zeugwelten eintauchen. Fast 200 Exponate aus 
der Zeit um 1900 bis heute sind hier ausgestellt. 
Der 100-jährige Teddybär ist ebenso vertreten 
wie der Kinderherd der 1950er-Jahre, die Spie-
lekonsole von 1980 oder der ferngesteuerte Ro-
boter aus dem vergangenen Jahr. Die Ausstel-
lung ist in zehn Themenbereiche unterteilt. Zu 
jeder Sektion gibt es eine Spielstation für Kin-
der. Menschen jeden Alters werden Dinge aus 
ihrer eigenen Kindheit entdecken, aber auch 
das Spielzeug anderer Generationen kennenler-
nen. Neben Klassikern wie Lego und Barbie 
rückt die Ausstellung auch die Geschichte un-
gewöhnlicher Spielzeuge in den Fokus. Zu fin-
den ist beispielsweise die blitzschnelle Seifen-
kiste, mit der schon der Großvater als Kind 
Rennen gewonnen hat genau wie viele Jahr-
zehnte später seine Enkel. Oder der lebensgro-
ße Plüschesel, der einst in einem Kaufhaus Kin-
derherzen höherschlagen ließ. Ein besonderes 
Augenmerk gilt der gesellschaftlichen Bedeu-
tung des Spielzeugs. Durch den Vergleich von 
historischen und zeitgenössischen Spielsachen 
erfahren Besucher, was sich in den vergangenen 
Jahrzehnten verändert hat oder eben gleichge-
blieben ist. Als Spiegel der Gesellschaft verra-

ten die Objekte vieles über die Zeit, in der sie 
entstanden sind. Der erste Elektrobaukasten 
von Kosmos erschien zum Beispiel 1922, zu 
einer Zeit, in der viele Haushalte noch keinen 
eigenen Stromanschluss hatten. Daneben steht 
ein Forschungsset aus unserer Gegenwart, das 
sich mit einem heute sehr aktuellen Thema be-
fasst den erneuerbaren Energien.
Die Ausstellung wirft Fragen auf und regt zum 
Nachdenken an. Ob Kinder Statussymbole 
brauchen, kann man sich mit Blick auf das 
elektrobetriebene Kinderauto mit Mercedess-
tern aus unserer Zeit ebenso fragen, wie beim 
Schaukelpferd mit edlem Lederbezug, das etwa 
100 Jahre älter ist. Der Spaß kommt dabei nicht 
zu kurz. In zahlreichen Spielstationen sind be-
sonders die Jüngeren dazu eingeladen, selbst 
aktiv zu werden und tolles Spielzeug auszupro-
bieren. Unter anderem können die Kinder sich 
an Experimenten mit Magneten versuchen, ei-
nen Riesenteddy knuddeln oder sich mit Spie-
len auf der Nintendo Switch amüsieren. 
Von April bis Dezember gibt es an jedem zwei-
ten Sonntag im Monat kostenlose öffentliche 
Führungen durch die Ausstellung. Treffpunkt 
ist in der Stallscheune aus Asterode, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.  Die Sonderaus-
stellung „Alles nur ein Spiel?“ läuft bis 28. De-
zember in der Stallscheune aus Asterode. 

Heute noch genauso spannend wie früher: Die gute alte Seifenkiste ist bei Kindern nach wie 
vor beliebt. � Foto: Uwe Bischoff

Die Finanzierung von zwei Paddocks hat sich 
der Reitverein Oberstedten bereits über ein 
erfolgreiches „TaunaCrowd-Projekt“ gesi-
chert.� Foto: Reitverein Oberstedten
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Erkältungszeit 
überstehen mit  
pflanzlicher Arznei –  
Ananas, Knoblauch & Co.
Der Wirkstoff der Ananas ist 
ein Enzym und heißt Bromelain. 
Es ist ein enzymatischer Hel-
fer bei Entzündungsprozessen, 
wie z. B. bei Erkältungskrank-
heiten, nach Operationen oder 
bei Entzündungen der Gelenke. 
Das Enzym wirkt zusätzlich ab-
schwellend, da die Eiweiße, die 
bei einer Schwellung entstehen 
können, schneller abgebaut 
werden. Der Knoblauch wirkt 
frisch gekaut oder als Auszug 
der Extrakte daraus immunsti-
mulierend. Er regt die Bildung 
von Immunzellen an. Jedoch 
muss man, um einen spürbaren 
Effekt zu erhalten, sich auf eine 
relativ lange Therapiezeit einstel-
len. Um eine wirksame Dosis zu 
erreichen, sind pro Tag mindes-
tens 2,5 Gramm zu empfehlen. 
Diese Menge kann nicht jeder 
Magen vertragen. Auch kann es 
zu Kopfschmerzen als Neben-
wirkung kommen. Zurzeit ist der 
pflanzliche Arzneistoff „Curku-
ma“ beliebt. Es gibt zwei Sorten 
von Gelbwurz denen man eine 
Stimulation des Immunsystems 
zuschreibt. Das Problem liegt in 
den Beimischungen in den Her-
kunftsländern und leider sind 

die Wirkungseffekte des Curcu-
min noch nicht ausreichend er-
forscht.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

-Anzeige -

Am Sonntag, 29. Juni, werden Mountainbiker zum 20. Mal hinauf in den Taunus und immer 
rund um den Großen Feldberg fahren. � Foto: js

Extra-Tour für Familien zum 
Jubiläum des Bike-Marathons
Oberursel (js). Mit dem Gedanken an das 
Sprengen des Teilnehmerrekords mit über 
1000 Starterinnen und Startern im vergange-
nen Sommer geht der 2003 gegründete Verein 
Mountain Sports Oberursel in die Vorberei-
tung des ersten Jubiläums-Events. Zum 20. 
Mal geht es am Sonntag, 29. Juni, hinauf in 
den Taunus und immer rund um den Großen 
Feldberg und vielleicht werden ja bei der Ju-
biläumsfahrt noch mehr begeisterte Moun-
tainbiker dabei sein als die 1088 im vergange-
nen Jahr. Am besten so wie im Sommer 2024, 
als die jüngste Starterin gerade mal sechs Jah-
re alt war und der älteste Herr auf der Tour 
seinen 81. Geburtstag schon hinter sich hatte. 
Also alle Generationen am Start waren, um 
den zum Teil wilden Ritt durch den Hochtau-
nus gemeinsam zu erleben. Denn erstmals 
wird es neben den drei klassischen Touren 
unterschiedlicher Länge und zu bewältigender 
Höhenmeter eine kleine spezielle „Familien-
Tour“ geben, mit wenigen Kilometern Länge 
und ohne Bergwertung, dafür aber mit einem 
Geschicklichkeitsparcours für die Jüngsten 
auf dem Mountainbike.

Fans aus der gesamten Region

Der Bike-Marathon, möglichst an einem son-
nigen Sonntag-Vormittag, hat sich weit über 
die Taunus-Grenzen hinaus herumgespro-
chen. Die Fans kommen aus der gesamten 
Rhein-Main-Region, aus umliegenden Bun-
desländern und zuletzt wurden auch „Infizier-
te“ aus Luxemburg, Frankreich und den Nie-
derlanden am Start- und Zielpunkt im Park 
der Klinik Hohe Mark gesichtet, die ihr Park-
Gelände den naturverbundenen Sportlern da-

für gerne zur Verfügung stellt. Es klingt schon 
ein wenig Stolz mit, wenn der Vereinsvorsit-
zende Arnd Köhler bei der Traditionsveran-
staltung von einem „Event der Extraklasse“ 
spricht. Das größte MTB-Breitensport-Event 
in Hessen für Hobby-Fahrer ist die Taunus-
Rundfahrt allemal. Tendenz: wachsend.
Breitensport, aber durchaus für sportlich am-
bitionierte Mountainbiker passend, das ist die 
Mischung, die gut ankommt. Man hat die 
Wahl zwischen 32 Kilometern (mit 650 Hö-
henmetern), 47 km (1050 HM) oder 71 km 
(1750 HM). 
Dank der vernetzten Strecken kann man die 
persönliche Strecke je nach Tagesform auch 
spontan noch höher dosieren. Alles ohne 
Wettbewerb und offizielle Zeitnahme, die 
meisten haben hochtechnisierte Uhren am 
Armgelenk, die noch viel mehr als Zeiten und 
Höhenmeter zu bieten haben. Auch das Stich-
wort „Einklang mit der Natur“ ist wichtig, alle 
Strecken und die vielen Trails sind mit Hessen 
Forst, den Anlieger-Gemeinden und den Re-
vierförstereien abgestimmt, erläutert Arnd 
Köhler, selbst begeisterter Mountainbiker 
nicht nur im Taunus.
Die online-Anmeldung für den 20. Bike-Ma-
rathon am 29. Juni startet am 1. April über die 
Webseite www. mountain-sports-ev.de. Start- 
und Zielpunkt aller angebotenen Touren ist 
der Park der Klinik Hohe Mark, das Startfens-
ter liegt zwischen 8 und 10 Uhr. Unterwegs 
gibt es Service-Stationen mit Getränken und 
Snacks, für Notfälle ist die Bergwacht Großer 
Feldberg bis zum Zielschluss im Einsatz. An-
meldungen sind auch am Starttag vor Ort 
möglich, das Startgeld beträgt für alle 12 
Euro.

Aufruf für den Integrationspreis 
des Hochtaunuskreises 2025
Hochtaunus (how). Zum zehnten Mal 
schreibt der Hochtaunuskreis den mit 1500 
Euro dotierten Integrationspreis des Hoch-
taunuskreises aus. 
Mit dem Integrationspreis werden heraus-
ragende nachhaltige Projekte und engagier-
te Menschen ausgezeichnet, die sich in be-
sonderer Weise dafür einsetzen, dass die 
Integration im Landkreis gefördert wird. In 
diesem Jahr liegt der Schwerpunkt auf dem 
neu in das Leitbild Integration des Hoch-
taunuskreises aufgenommene Handlungs-
feld Demokratie und Vielfalt. Der Land-
kreis will mit dem Integrationspreis den 
Einsatz für die Demokratie und Meinungs-
vielfalt und gegen demokratiefeindliches 
Verhalten würdigen und sichtbar machen. 
„Die Demokratie lebt davon, dass Men-
schen sie gestalten, indem sie sich einmi-
schen und aus Überzeugung im Sinne der 
Demokratie handeln. Wer sich für Demo-
kratie und Vielfalt einsetzt, wer für Minder-
heiten einsteht, schafft ein Klima von Ach-
tung und Offenheit, in dem sich alle ange-
nommen fühlen können. Diese Menschen 
und ihr Engagement möchten wir mit dem 
Integrationspreis würdigen“, sagt Kreisbei-
geordnete und Sozialdezernentin Antje van 
der Heide.
Der Hochtaunuskreis verleiht den Preis seit 
2007. Über die Vergabe entscheidet eine 
Jury aus Vertretern von Politik, Ausländer-
beiräten sowie Vereinen und Institutionen, 
die sich in der Integrationsarbeit intensiv 
engagieren.
Vorgeschlagen werden können Privatperso-
nen mit Wohnsitz im Hochtaunuskreis so-
wie im Hochtaunuskreis tätige Vereine be-
ziehungsweise Verbände, Unternehmen, 
Schulen und Institutionen. 
Träger oder Einzelpersonen, die bereits bei 
der letzten Preisverleihung geehrt wurden, 
sind von der Bewerbung ausgeschlossen. 
Ausländerbeiräte sind ebenfalls von der Be-
werbung ausgeschlossen. Das preiswürdige 
Engagement muss parteipolitisch neutral 

sein. Vorschlagsberechtigt sind alle Bürger 
des Hochtaunuskreises. Eigenbewerbungen 
sind zulässig. Die Verleihung erfolgt im 
Rahmen eines Festaktes durch den Landrat 
des Hochtaunuskreises auf Vorschlag der 
zuständigen Jury. Unternehmen erhalten 
statt einem Preisgeld einen Anerkennungs-
preis.
Bisher ausgezeichnet wurden zum Beispiel 
Projekte zur Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund, interkulturelle Ver-
anstaltungen oder aus dem Bereich von 
Anti-Rassismus, Vielfalt und Diversity. Be-
werbungskriterien: Vorschläge und Eigen-
bewerbungen können bis zum 31. Mai an 
den Hochtaunuskreis, Leitstelle Integrati-
on, Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, 61352 Bad 
Homburg vor der Höhe schriftlich einge-
reicht oder per E-Mail an Leitstelle-Integ-
ration@hochtaunuskreis.de geschickt wer-
den.
Die Bewerbung sollte ein bis zwei DIN-
A-4 Seiten umfassen und folgende Infor-
mationen enthalten: Wer wird für den Preis 
vorgeschlagen? Name des Vereins/Verban-
des/der Firma/Institution und Name(n) der 
durchführenden Person(en) mit Anschrift 
und Kontaktdaten; Worin besteht das be-
sondere Engagement (was wird konkret ge-
tan)?; Wem kommt es zugute (wer wird 
dadurch erreicht – Zielgruppe)?; Wo und 
seit wann findet dies statt?
Der Hochtaunuskreis bittet um eine mög-
lichst detaillierte Beschreibung zu Zielen, 
konkreten Maßnahmen, Adressaten und 
Umfang – optional oder zusätzlich können 
auch aussagekräftige Zeitungsartikel in ko-
pierter Form in DIN-A4-Format zur Be-
schreibung beigefügt werden.
Folgende Voraussetzungen sind für eine 
Bewerbung erforderlich: Das Ende des En-
gagements/des Projekts soll nicht länger als 
zwei Jahre vor Ablauf der Vorschlagsfrist 
liegen und grundsätzlich über einen Zeit-
raum von mindestens drei Monaten durch-
geführt worden sein.

ADFC zum Radweg entlang 
der Frankfurter Landstraße
Oberursel (ow) Der ADFC kritisiert das An-
liegen der Oberurseler Koalition, den Bau des 
Radwegs entlang der Frankfurter Landstraße 
an die Fertigstellung der Verlängerung der 
Nassauer Straße zu koppeln. Damit wird eine 
hoch priorisierte Maßnahme aus dem Radver-
kehrskonzept von 2016 auf den Sankt Nim-
merleinstag verschoben. Ohne den Lücken-
schluss zwischen Adenauerallee und dem 
Radweg entlang der U-Bahn ab Bommers-
heim bleibt die Nord-Süd-Achse in Oberursel 
für Radfahrer Stückwerk. 
Bislang sah der Plan der Verwaltung vor, zu-
sammen mit der Erneuerung der Ampelanlage 
Frankfurter Landstraße/Zimmermühlenweg, 
den Radweg und weitere Verbesserungen zu 
realisieren. Dies wird nun getrennt, wie der 
Antrag von CDU, SPD und OBG verlangt, der 
am 19. März in der Sitzung des Bau-, Um-
welt- und Klimaausschusses zur Abstimmung 
steht.
Die hohe PKW-Dichte von 484 PKW auf 
1000 Einwohner in Oberursel führt dazu, dass 
das Auto zum dominierenden Verkehrsmittel 
wird. Oberursel verzeichnet seit 15 Jahren ei-
nen zunehmenden PKW-Bestand. Nur mit 
einem konzentrierten und massiven Ausbau 
der Radverkehrsinfrastruktur und der zügigen 
Umsetzung der Radverkehrskonzepte von 
Stadt und Kreis lässt sich eine Entlastung der 
anderen Verkehrsmittel erreichen und letztlich 

damit die zwingend erforderlichen Einsparun-
gen von CO2 im Verkehrssektor. Dies stellten 
zuletzt die Gutachter in der Fortschreibung 
des Klimaschutzkonzepts 2024 fest.
Eine weitere Verschiebung des Radwegbaus 
entlang der Friedhofsmauer an der Frankfur-
ter Landstraße und seine Koppelung an die 
Verlängerung der Nassauer Straße missachtet 
zwei der verkehrspolitischen Leitziele der 
Stadt: Erstens – kein weiterer Anstieg des mo-
torisierten Individualverkehrs – was jedoch 
immer die Folge weiterer Straßen ist, wie 
auch im verkehrspolitischen Gutachten zum 
B-Plan für diese Verlängerung nachzulesen. 
Zweitens sollen laut verkehrspolitischem 
Leitbild Fuß- und Radverkehr sicher auf 
durchgängigen Wegen geführt werden. Dieser 
Streckenabschnitt ist für Radfahrenden der-
zeit lebensgefährlich! Der Bedarf aber gerade 
für dieses Teilstück ist vorhanden: durch-
schnittlich 453 Radelnde täglich wurden im 
Jahr 2024 an der Zählstelle an der Bommers-
heimer U-Bahn-Station gezählt. 
Die Strecke ist sowohl für Pendler als auch für 
Schulkinder eine wichtige Verbindung zwi-
schen Kernstadt und Weißkirchen sowie wei-
ter nach Frankfurt. Die Lückenhaftigkeit des 
Oberurseler Radwegenetzes war einer der 
zentralen Kritikpunkte im letzten Fahrradkli-
matest. Jetzt wird diese Lückenhaftigkeit fort-
geschrieben.

Oasentage im 
Kloster Gnadenthal

Hochtaunus (how). Der 
Verein „Evangelische Frau-
en in Hessen und Nassau“ 
lädt vom 2. bis 4. Mai ein in 
das ehemalige Zisterziense-
rinnen-Kloster Gnadenthal 
in Hünfelden/Taunus, um 
dort zur Ruhe zu kommen, 
die eigenen Kraftquellen 
aufzuspüren und ganz-
(heitlich) vor Gott zu sein. 
Die Tage werden durch un-
terschiedliche spirituelle Im-
pulse gestaltet. Entspan-
nungs- und Wahrnehmungs-
übungen und  Spaziergänge 
in der frühlingshaften Land-
schaft des Taunus wechseln 
ab mit Impulsen zur Bibel-
begegnung, zur Meditation 
und zu Zeiten persönlicher 
Stille. Anmeldung und In-
formation bei Mechthild 
Köhl unter Telefon 06151-
6270626 oder per E-Mail an 
frauenreisen@evangelische-
frauen.de, Internet: www.
evangelischefrauen.de/frau-
enarbeit/#reisen.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
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Kelkheimer Zeitung
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Sulzbacher Anzeiger

Bad Sodener Woche
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Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 
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Hochtaunuskreis (how). Der BUND für Um-
welt und Naturschutz Deutschland im Hoch-
taunuskreis untersucht kommunale Maßnah-
men zur Abwehr von Starkregengefahren – 
Schlusslichter sind demnach Königstein und 
Glashütten.
Dbei können auch im Hochtaunuskreis extre-
me Starkregen-Ereignisse wie im Ahrtal im 
Juli 2021 auftreten. Das zeigten die Starkregen 
vom 14. September 2022, 16. August 2023 und 
2. Mai 2024, die in weiten Teilen des Kreises 
zu Schäden führten. Keller liefen voll, Infra-
struktur wurde zerstört, Straßen waren nicht 
mehr passierbar. Wetterextreme wie sommerli-
che Dürren und häufigere Starkregenereignisse 
nehmen zu. „Maßnahmen gegen den Klima-
wandel erfolgen weltweit zu langsam, weshalb 
lokale Maßnahmen zur Anpassung an die Kli-
mafolgen wie Starkregengefahrenkarten erfor-
derlich sind, aus denen sich Handlungs- und 
Maßnahmenpläne ableiten lassen“, erklärt 
BUND-Kreisvorsitzende Cordula Jacubowsky.
Der BUND Kreisverband Hochtaunus ermittelt 
seit dem Februar 2022, wie weit die Kommu-
nen des Kreises mit dem Erstellen von Starkre-
gengefahrenkarten sind. Die meisten Kommu-
nen nutzten Fördergelder des Landes Hessen, 
um Fachplanungsbüros mit der Erstellung die-
ser Karten zu beauftragen. Jacubowsky: „Eini-
ge Analysen liegen bereits vor, andere Kom-
munen warten noch darauf.“
In Steinbach und Friedrichsdorf konnte der 
BUND erfolgreich Gespräche mit Bürgermeis-
tern und Amtsleitern führen, um auf die Bedeu-
tung von Starkregenanalysen hinzuweisen. 
Beide Kommunen haben diesen Schritt mittler-
weile unternommen.
Insgesamt sind zwölf von dreizehn Kommunen 
aktiv geworden. Die Fließpfadkarte für König-
stein liegt seit Januar 2023 vor. Die Anschaf-
fung einer Starkregengefahrenkarte wurde erst 
mit dem Haushalt 2025 im November 2024 
beschlossen. Gleichzeitig wurden die Gelder 
für Starkregengefahrenmaßnahmen (Wasser-

speicherung, -versickerung, Anlagen zum 
Schutz bei Starkregen) von 100 000 auf 60 000 
Euro reduziert.„Die Gemeindevertretung Glas-
hütten hat sich laut Gremieninformationssys-
tem in den letzten zwei Jahren gar nicht mit 
dem Thema beschäftigt“, so Jacubowsky.
In Kronberg hat die Stadtverordnetenversamm-
lung bereits am 16. Dezember 2021 beschlos-
sen, durch ein externes Fachbüro eine Starkre-
gengefahrenkarte erstellen zu lassen. Eine ab-
schließende Bearbeitung fehlt augenscheinlich 
noch. Für Kronberg liegen Fließpfadkarten, 
Überflutungspläne und Hochwassergefahren-
karten vor. Auch wurden Maßnahmenpläne 
erstellt, die zum Teil schon abgearbeitet sind. 
Wie ernst das Thema ist, zeigt sich daran, wie 
häufig sich die Gremien von Kronberg mit der 
Problematik befassen müssen; die bisherigen 
Maßnahmen sind wohl nicht ausreichend.

Verzögerung kostet viel Zeit

Experten sind sich einig, dass der Wasser-
rückhalt außerhalb von bebauten Ortslagen 
(Wald, landwirtschaftliche Flächen), der von 
einigen Kommunen im Hochtaunuskreis be-
reits umgesetzt wird, eine wichtige Maßnah-
me gegen Starkregengefahren darstellt, An-
dere warten noch auf die Vorlage von Star-
kregengefahrenkarten und Maßnahmenkon-
zepten. „Diese Verzögerung kostet viel Zeit, 
in der bereits Abwehrmaßnahmen ergriffen 
werden könnten.“ Wasserrückhalteflächen 
mildern nicht nur den Starkregenabfluss, 
sondern fördern auch die Grundwasserneu-
bildung und unterstützen die Trinkwasser-
versorgung sowie die Vegetation in Dürre-
zeiten. Sie tragen somit auch zum Biotop- 
und Artenschutz bei. Jacubowskys Fazit: 
„Wir appellieren an die Verantwortlichen in 
den Kommunen, das Thema Starkregenge-
fahren stärker zu fokussieren und möglichst 
schnell Maßnahmen zur Gefahrenabwehr 
umzusetzen.“

Kampf gegen Starkregen: 
Viele Kommunen rüsten sich

Max Weissermel auch 2025 am 
Nürburgring im Porsche am Start
Oberursel (ow). Der Oberurseler Rennfah-
rer, Max Weissermel, startet auch dieses 
Jahr in der Tourenwagen Motorsportserie 
am Nürburgring. 
Dass die „grüne Hölle“ als die gefährlichste 
und zu den anspruchsvollsten Rennstrecken 
der Welt zählt, musste Weissermel im letz-
ten drei Stunden Rennen der vergangenen 
Saison erfahren. 
Bei einem Überholvorgang wurde er unver-
schuldet von einem weiteren Teilnehmer 
abgeräumt und ist mit rund 160 km/h mehr-
fach eingeschlagen. „Glücklicherweise hat-
te ich, bis auf zahlreiche Prellungen und 
eine leichte Gehirnerschütterung, keine 
größeren Verletzungen zu beklagen“ so 
Weissermel, der fortfährt, dass dies im Stra-
ßenverkehr düster ausgegangen wäre ohne 
feuerfeste Kleidung, Fahrzeugkäfig und 
Helm mit einer Art Nackenstütze. 

Extremer Sachschaden am Porsche

Der von seinem Team m&m motorsport 
eingesetzte Porsche Cayman S wurde dabei 
extrem beschädigt, sodass nicht klar gewe-
sen sei, inwieweit der bestehende Vize-
Meistertitel in der kommenden Saison ver-
teidigt werden könne.
Nun wurde bekannt, dass der Oberurseler 
auch 2025 einen Porsche im TÜ Taunusman 
Design über die Nordschleife des Nürburg-
rings pilotieren wird.
Ohne treue Sponsoren und weitere Unter-
stützer, sei dies finanziell und organisato-
risch nicht umsetzbar gewesen. Zwischen 
den Jahren sei nicht viel Zeit für Instandset-
zung, Sponsorenakquise und die administ-
rative Organisation, so der dankbare Motor-
sportler.
In der kommenden Saison soll wieder die 
Meisterschaft der Rundstrecken Challenge 
Nürburgring in der stark umkämpften Por-
sche-Klasse angestrebt werden. Zudem 

wird es wieder Kundenevents mit soge-
nannte Taxifahrten geben, in denen Gäste 
auf dem extra verbauten Beifahrersitz Platz 
nehmen dürfen. Inwiefern eine erneute 
Teilnahme am legendären 24-Stunden Ren-
nen stattfinden wird, steht noch nicht fest. 
„Wir sind vorerst froh, dass wir überhaupt 
weiterhin professionellen Motorsport be-
treiben dürfen. Alles Weitere wird sich in 
den kommenden Wochen ergeben,“ so 
Weissermel. 
Mitte März testet das Team das neu aufge-
baute Rennfahrzeug am Hockenheimring, 
bevor Ende des Monats die Saison in der 
Eifel startet.

Motiviert blickt der Motorsportler auf den 
kommenden Wettkampf. � Foto: m&m
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 23. März
9.30 Uhr Gottesdienst (Spangenberg)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 23. März
10.30 Uhr Gottesdienst (Spangenberg)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 23. März
10.30 Uhr Gottesdienst „7 Wochen ohne 
Panik – Frischer Wind“

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 23. März
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 23. März
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 22. März
18 Uhr Wortgottesfeier (Schwalbe)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 23. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Stephan)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 23. März
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 23. März
11 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche 
(Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 23. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 23. März
11 Uhr Fastenpredigt (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 23. März
kein Gottesdienst

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 23. März
10.30 Uhr Gottesdienst (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 23. März
10 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 23. März
9 Uhr Predigtgottesdienst   
10.30 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 23. März
10 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 23. März
10 Uhr Gottesdienst (Jacobs)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 23. März
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 23. März
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in 
der Kreuzkirche (Schütz)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 23. März
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8a

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 23. März
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
in St. Bonifatius 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Marie Stockmannr
Telefon: 06171-2047000

www.hohemark.de

Sonntag, 23. März
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

DANKSAGUNG

„Der Körper stirbt, unsere Liebe nie“

Unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Margot Kreissl
geb. Griesel

* 27.04.1933   † 04.03.2025

durft e im Alter von 91 Jahren friedlich einschlafen und die Reise 
zu ihrem vorausgegangenen Mann Ernst Kreissl antreten.

In Liebe und Dankbarkeit
Ute Janssen geb. Kreissl

Knut und Simone Kreissl 
Vanessa, Tim, Max und Leon

sowie Joanna und Grazyna

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis am 18. März 
in Friedrichsdorf/Burgholzhausen statt.

Walter
Schön
† 20.2.2025

für den gemeinsamen Abschied,
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen
der Liebe und Freundschaft ,
für Blumen, Kränze und
Geldspenden.

Giesela Schön und Angehörige
Oberursel, im März 2025

D

A

N

K

E

Du warst der Mi� elpunkt unserer Familie.
Wir hä� en gerne noch viel mehr Zeit mit dir verbracht.

Du fehlst uns unendlich.

In großer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Armin Samstag
* 30.01.1943    † 04.03.2025

Karin
Anja, Hippi

Ane� e, Ma� hias
Laura, Mounir, Mina

Lara, Minea
Nick

Luca, Sophia
Paolo

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Freitag, dem 28. März 2025 um 11.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Steinbach im Taunus sta� . 

Kinder erforschen den
„Lernort Streuobstwiese“
Hochtaunus (how). Die Nächte sind noch 
kalt, aber die warmen Sonnenstrahlen lassen 
den Frühling schon erahnen, als die Kinder der 
Grundschule Schneidhain am späten Vormittag 
auf der Streuobstwiese ankommen. Im Laufe 
des vergangenen Jahres haben die Schüler der 
vierten Klasse bereits an drei praktischen Lern-
veranstaltungen zu Frühling, Sommer und 
Herbst auf einer Streuobstwiese teilgenom-
men.
Über ein ganzes Jahr verteilt bekamen die Kin-
der einen Einblick in die heimische Tierwelt – 
sie lernten unter anderem Insekten kennen und 
bauten Nistkästen. Auch konnten sie verfolgen, 
wie sich aus den bestäubten Blüten der Apfel-
bäume im Frühling während des Sommers gro-
ße Früchte ausbildeten, bis im Herbst die reifen 
Äpfel schließlich geerntet, gegessen oder in 
Form von leckerem selbst gekeltertem Apfel-
saft verkostet werden.  
Bei diesem vierten Termin – nun zum Winter 
– lernten die Kinder den Einfluss der kalten 
Jahreszeit auf Flora und Fauna der Streuobst-
wiese kennen. Zum Beispiel, welche Tiere 
auch im Winter anzutreffen sind, welche Win-
terschlaf oder Winterruhe halten oder gar die 
kalte Jahreszeit im Süden verbringen. Auch 
hatten sie die Gelegenheit, die Veränderungen 
in der Pflanzenwelt im Winter und deren Vor-
bereitung auf den Frühling zu erkunden: Wie 
sehen Knospen von innen aus, und woraus ent-

stehen Blätter oder Blüten?  Das pädagogische 
Streuobstwiesenkonzept „Lernort Streuobst-
wiese“ des Hochtaunuskreises wurde Ende 
2024 im Ausschuss für Bau, Planung, Verkehr 
und Umwelt des Hochtaunuskreises vorge-
stellt. Die Grundschule Schneidhain hat das 
Konzept als Pilotschule erstmalig in der Praxis 
erleben dürfen. Für die Zukunft ist eine Aus-
weitung der Reihe von jahreszeitenbezogenen 
Streuobstwiesen-Veranstaltungen auf weitere 
Schulen im Hochtaunuskreis vorgesehen.
„Gerade in Zeiten des Klimawandels und seine 
Auswirkungen auf die Natur, die uns deutlich 
vor Augen führt, wie sehr Lebensräume für 
Flora und Fauna bedroht sind, ist es für Kinder 
wichtig zu sehen, wie vielfältig das Leben auf 
einer Streuobstwiese ist. Das sensibilisiert sie 
für den Erhalt dieses Lebensraums, der uns al-
len zugutekommt“, so Erster Kreisbeigeordne-
ter Schorr abschließend.
Seit 2021 ist der Streuobstanbau von der deut-
schen Unesco-Kommission als immaterielles 
Kulturerbe anerkannt worden. Streuobstwiese 
sind für Tiere und Pflanzen ein Kulturraum von 
besonderer Bedeutung. Ihre sehr hohe Biodi-
versität infolge extensiver Nutzung – sie bieten 
bis zu 5000 verschiedenen Tier- und Pflanzen-
arten einen Lebensraum – machen Streuobst-
wiesen gleichsam für Umweltschutz, Nachhal-
tigkeit und Bildung, aber auch für regionale 
Identität und Naturerlebnis besonders wertvoll.

Die Kinder erforschen jahreszeitbezogen die Streubobstwiesen und sind mit viel Spaß  
dabei. � Foto: Hochtaunuskreis

Senioren-Union Hochtaunus  
mit sommerlichem Programm
Hochtaunus (how). Die Senioren-Union 
Hochtaunus hat schon ein sommerliches Pro-
gramm aufgestellt. Zunächst geht es aber am 
2. April nach Mannheim, Abfahrt mit S5 ab 
Bad Homburg 9.34 Uhr, Oberursel 9.38 Uhr, 
zum Seniorentag. Für Hessenticket-Inhaber 
ist die Fahrt auch durch Baden-Württemberg 
dann im Eintrittspreis von 15 Euro schon ein-
geschlossen. Im Jugendstilgebäude des Ro-
sengartens gibt es verschiedene Vorträge, zum 
Beispiel Ausländische Haushalts- und Betreu-
ungskräfte in Privathaushalten – wie geht das 
legal?,  Bewegungsangebote für Menschen 
mit Einsamkeitserleben – Praxisansätze für 
Engagierte; von 13 bis 14 Uhr kann als „akti-
ve Mittagspause“ ein kurzes Mitmach-Ange-
bot des Bundesverbandes Seniorentanz ge-
nutzt werden. Wer will, kommt mit der Stra-
ßenbahn durch die Quadratestadt Mannheim 
zum bekannten Reiss-Engelhorn-Museum, 
wo des 300. Geburtstags des Kurfürsten Carl 
Theodor in einer kleinen feinen Ausstellung 
gedacht wird, der Mannheim groß machte, be-
vor er als Erbe nach München musste. 
Ein Ausflug nach Bonn mit dem Bus steht 
schon fest für den 9. bis 10. Juli. Im Adenau-
erhaus in Rhöndorf gibt es eine Führung 
durch Haus und Garten mit hoffentlich blü-
henden Rosen. Dann geht es durch das Sie-
bengebirge zum Schloss Drachenburg, das 
mit der ältesten Zahnradbahn Deutschlands 
erreicht wird. Nach dem Mittagessen folgt 
eine Führung durch die historischen Innenräu-
me der Beletage, Park, Dauerausstellung zur 
Schlossgeschichte und Nordturm; ein Teil der 
Gruppe kann die „langsame“ Tour nehmen 
mit viel Benutzung von Aufzügen. Abends 
wird das Hotel in Bonn, nahe der Museums-

meile, sogar mit Schwimmbad erreicht. Am 
nächsten Tag, nach Frühstücksbuffett, ist eine 
Führung durch das Beethoven-Haus geplant. 
Dann wartet das CDU-Archiv der Konrad-
Adenauer-Stiftung in St. Augustin, es gibt In-
teressantes zu Aktenbeständen der CDU-Bun-
despartei, der CDU/CSU-Fraktion im Deut-
schen Bundestag, der europäischen Zusam-
menschlüsse christlicher Demokraten sowie 
die persönlichen Papiere führender Mandats- 
und Funktionsträger der Union in Deutsch-
land und Europa. Kosten für Mitglieder pro 
Person 170 Euro im DZ, 205 Euro im EZ, 
einschließlich Busfahrt, Übernachtung mit 
Frühstücksbuffett, Zahnradbahn, Führung 
Drachenburg, Beethovenhaus, Konrad-Ade-
nauer-Haus, CDU-Archiv, mit jeweils Eintritt. 
Nichtmitglieder willkommen, falls noch Plät-
ze frei, dann plus 25 Euro.
An Veranstaltungen in der Nähe gibt es am 15. 
Mai um 15 Uhr eine  Einladung zum Kaffee-
trinken im Maritim Bad Homburg, über das 
Alter und ob das Altwerden nichts für Feiglin-
ge ist, darüber berichtet Frau Delle. Am 26. 
Juni folgt eine Busfahrt nach Aschaffenburg, 
mit Besichtigung des Pompejanum, dem 
Nachbau einer römischen Villa, mit Führung. 
Nachmittags  gibt es die Besichtigung der 
Stiftsbasilika „St. Peter und Alexander“ mit 
Werken von Matthias Grünewald, Lucas Kra-
nach und Tilman Riemenschneider, zum Teil 
im Stiftsmuseum. Nach Laufen zur Altstadt 
wird nachmittags im englischen Landschafts-
garten „Schönbusch“  gehalten mit Möglich-
keit zum Kaffeetrinken.
Anmeldung für  alle Veranstaltungen unter 
Telefon 06171-9791068 oder per E-Mail an 
hraestrup@web.de.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch ältere!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/  
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP’s ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Familie Wagner sucht einen Wohn-
wagen oder ein Wohnmobil. Bitte 
alles anbieten.  Tel. 0176/60431216

Familie sucht von Privat Wohnwa-
gen oder Wohnmobil. Gerne alles 
anbieten. 01575/9766593

Ich suche von Privat Geländewa-
gen oder PicUp. Gerne alles anbie-
ten. Tel. 01575/9766593

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage oder Garagenstellpl. für 
PKW in Schwalbach oder Eschborn 
ab sofort gesucht.
 Tel. 0162/2033545

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Bücker Motorrad, Bj. 54, 2 Zgl. ori-
gin., gebaut in Oberursel – Rarität. 
VS. zu verkaufen.
 Tel. 0171/3729243

REIFEN

Zu verkaufen: 4 Sommerreifen oh-
ne Felge, Bridgestone 225/60 R18 
100H, 5 mm Profil, z.B. für Toyota 
RAV4, 120,- €. Tel. 06196/86899

KENNENLERNEN

Weibliches Wesen 60plus sucht 
Menschen in Bad Homburg und 
Umgebung für gemeinsame Unter-
nehmungen und gute Gespräche.
  Chiffre VT 01/12

Liebe kulturinteressierte Rentner-/in, 
ich suche Menschen, die gerne re-
gelmäßig ins Schauspielhaus; Alte 
Oper; Kabarett; Kleinkunstbühnen; 
usw. gehen. Alleine macht es weni-
ger Spaß. Ich würde mich über eine 
E-Mail an: GaVeS@web.de freuen.

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang am Frankfurter Main-
ufer? Tel. 06034/4049464

Gentleman, 63 J., 1,85 m, gepflegt, 
elegant, Akad., sucht diskret: at-
trakt., reife Dame + 70 J. für gele-
gentl. fantasievolle Tagesfreizeiten.
 E-Mail: 63-berger-rolf@web.de

Tanzpartnerin gesucht. Tango, Wal-
zer, Quickstep, Rumba, Samba, 
ChaCha, usw.: wenn Dir das Spass 
macht, Deine Größe ca 1,50–1,60 m 
ist, dann möchte ich gerne von Dir 
hören. Chiffre VT 02/12

PARTNERSCHAFT

Monika, 6 4! Ich bin jetzt schon des 
längeren allein und wünsche mir ei-
nen Partner, der mit mir in den Früh-
ling und eine gem. Zukunft startet.
Wie soll ich Dich finden?
 monikama11@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Jürgen, bin 63 Jahre jung, humorvoll u.
genieße das Leben. In meiner Freizeit wande-
re ich gerne, koche u. reise. Suche eine liebe
Partnerin, die wie ich das Leben liebt, ehr-
lich u. aufgeschlossen ist. Gemeinsam schöne 
Momente erleben, das wäre mein Wunsch. PV, 
Anruf und Vermittlung garantiert kosten-
los Tel. 0800-2886445

 ➤ Gabi, 67 J., völlig alleinstehend, mit hüb.
Gesicht u. schöner weibl. Figur. Ich fahre gern
Auto, bin eine tolle Köchin u. Hausfrau, aber
überhaupt nicht gern allein. Brauche keinen
Luxus, nur einen lieben Mann, zu dem ich ge-
höre u. dem ich vertrauen kann. Melde Dich 
üb. pv u. lass uns nicht länger einsam sein. 
Tel. 0176-43646934

 ➤ Gerlinde, 77 J., mit viel Liebe im Herzen. 
Bin e. ordentl. Hausfrau, Natur-/Gartenlieb-
haberin u. eine souveräne Autofahrerin. In 
stillen Momenten ist das Alleinsein unerträg-
lich. Ich sehne mich danach, wieder für zwei 
zu kochen u. Zuneigung zu schenken. Ein Wit-
wer bis 85 J. wäre der Richtige für mich. pv 
Tel. 0176-57889239

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.
 Tel. 0178/5371451

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Garten, Nähe Alte Leipziger 
(Oberursel) zur Pacht oder zum 
Kauf. Kontakt:
 gartenoberursel@web.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht Einfamilien-
haus in Oberursel, keine Makler. Nur 
von Privatverkäufern. Gern renovie-
rungsbedürftig, bis zu 500.000,- €, 
kleiner Garten wäre schön, muss 
aber nicht.  Chiffre VT 04/12 

Familie mit 3 Kindern aus Oberur-
sel sucht Haus zum Kauf in Oberur-
sel Stadtmitte od. Bommersheim:
  Hausoberursel25@web.de

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
in Friedrichsdorf, Bad Homburg, 
Oberursel, Eschborn, ca. 110  m2, 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel: Gepfl egter Bungalow mit 
schönem Garten , 613 m² Grdst, 142 m² 
Wfl ., BJ 1971, Garage, KP 810.000,- €, 
Maklercourtage, Endenergiebedarf 150 Kw/
(m²*a), Gas. Verkauf: Immo-Dienste GmbH. 

Tel. 06172-59 70 50
info@immo-dienste.de

GE WERBER ÄUME

75 m² – gut geeignet für Büro/Praxis 
in Mehrfamilienhs. in HG zwischen 
Kurpark u. Fußgängerzone, 890,- € 
+ 150,- € Umlagen – ohne Makler.
 Tel. 0173/9774625

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Eintracht Oberursel mit
Jungen 12 stark im Tischtennis
Hochtaunus (gw). Mit 50 Teilnehmern – da-
runter 15 Mädchen – hat es am Samstag bei 
den Kreis-Jahrgangsmeisterschaften des 
Tischtenniskreises Hochtaunus in Wehrheim 
ein außerordentlich gutes Meldeergebnis ge-
geben, durch das die Beteiligung vom Vorjahr 
noch übertroffen wurde.
Beim SC Eintracht Oberursel wachsen offen-
sichtlich vielversprechende Talente heran, 
denn in der Altersklasse der Jungen 12 beleg-
ten Paul Ingrisch, Jonathan Oest und David 
Moore die ersten drei Plätze.
Bei den Jungen hat es diesmal Turniere in vier 
Altersklassen gegeben und bei den Mädchen 
in zwei, da in der Altersklasse der Zehnjähri-
gen nur Fiona Tao vom TTC OE Clarity Tele-
fonie-Systems Bad Homburg gemeldet hatte.
Die „Top Vier“ in den jeweiligen Jahrgängen:  
Jungen 12: 1. Paul Ingrisch, 2. Jonathan Oest, 
3. David Moore (alle Eintracht Oberursel)  
und Justus Harmsen (SGK Bad Homburg).
Mädchen 12: 1. Clara Damm (SG Anspach), 

2. Victoria Eichner (Eintracht Oberursel), 3. 
Elisabeth Hulpke (TSG Wehrheim), 4. Mara 
Renner (TV Stierstadt). 
Jungen 11: 1. Max Benkert (TTC Kronberg), 
2. Livio Wurm (TV Weißkirchen), 3. Louis 
Yan (TTC OE Clarity Telefonie-Systems Bad 
Homburg) und Jonas Maas (Eintracht Oberur-
sel).
Mädchen 11: 1. Lena Giese, 2. Lia Steinwe-
den (beide TV Stierstadt), 3. Peonie Fruntzek 
(TTC OE Clarity Telefonie-Systems Bad 
Homburg) und Luise Muschter (SG Hausen). 
Jungen 10: 1. Jonas Hartmann (TTC Kron-
berg), 2. Mika Ezli (TTC Königstein), 3. Leo 
Zmuda (TTC Friedrichsthal) und David Pisch 
(Eintracht Oberursel).
Mädchen 10: 1. Fiona Tao (TTC OE Clarity 
Telefonie-Systems Bad Homburg).
Jungen 9: 1. Allan Hahn (TuS Eschbach), 2. 
Dominik Kruppa, 3. Jenke Utsch (beide TTC 
Königstein) und Theo Wettengel (TV Stier-
stadt).

Kreativ in der Schreibwerkstatt
Hochtaunus (how). Der Förderverein Onko-
logie der Hochtaunus-Kliniken – Die Lebens-
qualität im Fokus“ (LIF) hat neue Angebote 
vorbereitet. Dazu zählt auch ein Kurs für kre-
atives Schreiben. Kursleiterin ist die Malerin, 
Autorin und Fotografin Karin Neundörfer.
Die Schreibwerkstatt wird immer donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr in der Unterkirche der evan-
gelischen Erlöserkirche, Dorotheenstraße 3, 
stattfinden. Teilnehmen können onkologische 
Patienten, die mindestens ein Therapiesegment 

in den Hochtaunus-Kliniken erhalten. Termine 
für den Kurs können unter Telefon 06172-44944 
oder 0171-1711120 per E-Mail an Karin.
Neundoerfer@icloud.com vereinbart werden. 
Nach Angaben der Kursleiterin bereichert schrei-
ben das Leben. Es ist befreiend, belebend, thera-
peutisch und wunderbar schreibend die Welt und 
auch sich selbst zu erforschen. Voraussetzungen 
für das Schreiben gäbe es keine. Man erhalte Er-
kenntnisse über sein Leben und Ereignisse und 
kann persönliche Erfahrungen verarbeiten.

„Männerchor pur“ im Kulturcafé
Am Sonntag, 23. März, um 17 Uhr lädt die Mu-
sikschule Oberursel zum ersten Konzert ihres 
Projekts „Männerchor pur“ ins Kulturcafé Wind-
rose ein. Mit dabei sind außerdem Sängerinnen 
und Sänger der Gesangsklasse Moina Stock-
Erichson, ebenfalls von der Musikschule Oberur-
sel. „Die schönste Wohltat für das Ohr ist und 
bleibt der Männerchor“ ist eine bekannte Redens-
art. Natürlich so ein guter Männerchor wie der 
neue Projekt-Chor „Männerchor pur“ der Musik-

schule Oberursel. Unter der Leitung von Schul-
leiter Holger Pusinelli haben sich 24 Bässe und 
Tenöre zusammengefunden. Auf dem Programm 
stehen Lieder wie „Wochenend und Sonnen-
schein“ von den Comedian Harmonists, der 
„Wellerman“ und andere Songs von Max Raabe, 
Die Ärzte, Hildegard Knef und anderen.  Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen. Tischre-
servierung unentgeltlich per Ticketbuchung im 
Internet unter www.kulturcafe-windrose.de.
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MIETGESUCHE

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche 
Hinweise oder Angebote unter:
  Tel. 0171/3854113

Junge Pflegehelferin in der Ausbild. 
sucht ab sofort 2-Zi-App in Kbg/
Schönberg. Mail: colablau@web.de

Junges Paar sucht Wohnung: In-
genieur & Forscherin suchen 3-Zi.-
Whg. in Frankfurt/Taunus. Zuverläs-
sig, berufstätig, Nichtraucher.
 Tel. 0152/29466645

Familie (5) sucht 5-Zi-EFH/DHH > 
125  m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Juli. Angebote im Internet sind be-
reits bekannt. Freuen uns über An-
gebote. Tel. 0172/4727697

Älteres solventes Ehepaar, NR, kei-
ne Tiere, sucht dauerhaft ab sofort 
oder später 3 ZKB BLK ab 70  m2 
stadtnah und ruhig in Oberursel 
oder Umgebung. E-Mail:
 uschi.renner.1955@gmail.com
 oder Tel. 0179/9383053

Rentner-Ehep. sucht Whg. 3 ZKB, 
100-120 m², Balkon/Terrasse, Gara-
ge, Keller. Wir sind Nichtr. u. haben 
keine Haustiere. Tel. 01525/9915028

Ehepaar (Prof./Dr.) sucht schöne 
Whg. in Kronberg (100 m²), gern sa-
nierter Altbau mit Aufzug, max. 
3000,- € warm, keine Staffelmiete.
Ab ca. Mitte 2026. Chiffre VT 03/12

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, großem 
Balkon, ab 1.4.2025 zu vermieten. 
Tiefgarage, Sauna und Schwimm-
bad im Haus. Mietpreis 590,- € + NK 
+ 3 MM Kaution.  Tel. 0160/8292815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sylt Fewo FEHS, m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60 m2, ab 59,- €.  Tel. 06171/51182.
 www.haus-hanne-sylt.de

Fröhliche Ostern an der Nordsee! 
FH für 4 Pers. in Carolinensiel zu 
vermieten. www.nordsee-ferienhaus- 
krabbenpadd.de (Haus 22 A) oder:
 Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe in 
Deutsch, Englisch und Französisch. 
Auch Hausaufgabenbetreuung mög-
lich. Tel. 0174/203492

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe Königstein. Wir su-
chen für 12 h pro Woche an 2-3 Ta-
gen vormittags, Haustiere vorhan-
den. Fließend Deutsch od. Englisch, 
auf Rechnung/Anstellung.
Bitte nur per WhatsApp  0173/3421745

Haushaltshilfe gesucht für ca. 6 
Stunden wöchentlich in Kronberg 
auf Minijobbasis.
 Tel. 0178/8221978

Sympath. Familie sucht für gepfl. 
Privathaus in Kronberg-Ohö eine 
routinierte Haushaltshilfe für Reini-
gungsarbeiten (Minijob 530,- € o. 
Rechnung), 8–10 Std./Wo.
 Tel. 0178/2337967

Freundliche Familie aus Falkenstein 
sucht kinderfreundliche und nette 
Studentin/Kinderfrau, die mittwochs 
und/oder freitags auf 2 Kinder am 
Nachmittag aufpassen kann. Gute 
Bezahlung. Bevorzugt Englisch spre-
chend. Tel. 0179/6914158

Suche Gärtner 4 Std. Mittwoch 
Vormittag in Bad Homburg.
 Mobil: 0162/2480379

Freundliche Person mit Garten- 
und Heimwerker-Erfahrung gesucht, 
die unser Grundstück „rund um’s 
Reihenhaus“ in Schwalbach be-
treut. E-Mail: huc.haus@t-online.de

Gepflegter 2-Personen-Haushalt 
in Königstein mit kleinem lieben 
Hund sucht erfahrene Haushaltshil-
fe (Putzen + Bügeln).
 Tel. 0163/8031930

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
 Tel. 0172/6086999

Reinigungskraft in Friedrichsdorf 
von privat gesucht. Deutschsprachig, 
auf Rechnung oder als Mini- Job, 
3h/Woche. Tel. 06172/6671563

Wer hilft mir meine Wohnung in 
Ordnung zu bringen? Std. 25,- €+.
 Tel. 0162/1578860

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruchar-
beiten, Umzug, Malen. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
  Tel. 0172/6086999

Suche für unsere langjährige Haus-
hälterin ergänzend zu unserem 
Haushalt einen neuen Wirkungs-
kreis im Hochtaunus. Bis zu 2–3 Ta-
ge pro Woche, in Teilzeit, nach Ver-
einbarung. Kinderbetreuung und 
leichte Hausarbeiten. Deutsch, sehr 
zuverlässig, zeitlich flexibel und mo-
bil. Gebe gerne Referenz und Aus-
kunft. Bei Interesse bitte mailen an:
 jobangebot321@gmail.com

Erfahrener Maler sucht Arbeit! Ich 
bin ein erfahrener Maler und Lackie-
rer mit mehreren Jahren Berufser-
fahrung und suche Arbeit. Innen- 
und Außenanstriche, Tapezieren 
und Spachtelarbeiten, Fassadenre-
novierung, Lackier- und Lasurarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und profes-
sionell!  Tel. 0151/12324694

Malerarbeiten schnell & günstig! 
Erfahrener Malerlehrling übernimmt 
Maler- und Tapezierarbeiten - zuver-
lässig & ordentlich!
  Tel. 0175/2277602

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden,Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Ich bin Haushälterin und suche 
private Arbeit in Haus oder Woh-
nung. Tel 0157/79790524

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten. Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkraut-
entfernung, Gartenpflege uvm.
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau, 46 J., sucht Ar-
beit als Haushaltshilfe. Gerne auch 
einmalige Grundreinigung.
 Tel. 0152/21837947

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Altgriechisch-Unterricht, Latein-
lehrer erteilt fundierten, qualif. Un-
terricht für das Fach Altgriechisch 
(und Latein), langj, Unterrichtserf.
 Tel. 0151/25261479

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Mathematik und Wirt-
schaftslehre). Tel. 06172/9234095

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach, 10x, immer mittwochs 
23. April – 25. Juni 2025. Der Anfän-
gerkurs (Minibridge und Die Rei-
zung im Bridge 1) ist von 16:00  – 
17:30 Uhr. Der Kurs für fortgeschrit-
tene Anfänger (Die Reizung im Brid-
ge 2) ist von 17:45 – 19:15 Uhr. Kos ten: 
110,- € pro Kurs. Weitere Infos  
unter: Tel. 0157/311 50 824 und
 Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Sehr schöner, antiker, nicht res-
taurierter Sekretär/Schreibtisch mit 
Aufbau u. Unterschrank, Nussbaum 
Holz, Höhe 197 cm, Länge 127 cm.
 Tel. 0177/5553191

Verkaufe Brockhaus-Enzyklopädie 
mit Goldprägung, 25 Bände „wie 
aus dem Ei gepellt“ für 150,- €.
 Tel. 06172/2950925

Mobile Massagebank (ClapTzu) 
mit Tasche, 60x90 zugeklappt, 60x-
180  cm, höhenverstlb., Leder rot, 
VB 75,- €. Tel. 0173/3016418

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
abgelaufenes Urlaubsgeld (Pese-
ten, Lire, Schilling etc.)
 Tel 0174/5891930

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Schmuck + Ladeneinrichtung + 
Goldschmiedewerkstatt wegen Auf-
gabe alles günstig abzugeben.
 Mob. 0176/95551701,
 Tel. 06171/4156

Gibt es noch jemanden der stopfen 
kann – und stopfen will? Ich freue 
mich auf ihren Anruf.
 Tel. 06173/68688

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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TSGO-Basketballer U14 
sind Derbysieger im Spitzenspiel 
Oberursel (ow). „Als Vorentscheidung im 
Kampf um die Meisterschaft angekündigt, 
hielt das Spiel alle Versprechungen. Die Re-
vanche ist geglückt. Wir sind stolz auf das 
Team“, so die Erfolgstrainer Finn Drobisch 
und Tomass Timbars, „aber der Weg ist noch 
nicht zu Ende und nächste Woche können wir 
uns gegen Hofheim mit der U14-Bezirksliga- 
Meisterschaft belohnen!“
Die U14-Nachwuchs-Basketballer der TSG 
Oberursel zeigten am vergangenen Samstag 
eine überragende Leistung beim Derby im 
Spitzenspiel gegen den Nachbarn Bad Hom-
burg. Mit 79:48 schlugen sie den bisherigen 
Tabellenführer der Bezirksliga Bad Homburg 
2 deutlich und stehen nun selbst an der Tabel-
lenspitze. Das Hinspiel hatten die Orscheler 
noch knapp mit einem Punkt verloren. Für die 
Bezirksmeisterschaft musste im Nachbar-
schaftsduell ein Sieg her. Die hochmotivierte 
Mannschaft der Oberurseler startete furios in 
das Spiel. Die Stimmung war großartig. 
Knapp hundert Fans ausgerüstet mit Trom-
meln unterstützten das Team lautstark. Vor 
allem aber die Spieler selbst leisteten über 
ihre Spielweise den wesentlichen Beitrag zu 
einer Top-Stimmung in der Halle. Mit  einer 
sehr engagierten Ganzfeld-Verteidigung und 

starkem Zusammenspiel überraschten die 
Oberurseler den Gegner und übernahmen von 
Beginn an die Führung. Johann und Hendrik 
konnten zahlreiche Ballgewinne verbuchen. 
Ben Landau spielte entscheidende Pässe und 
holte wichtige Rebounds. Maximilian zeigte 
seine beste Verteidigungsleistung der Saison 
und konnte den Schlüsselspieler von Bad 
Homburg so in der zweiten Halbzeit in Schach 
halten. Linus Schilling war mit 35 Punkten 
der überragende Korbschütze der Partie. Das 
TSGO-Siegerteam wurde von ihm im Scoring 
angeführt. Es folgten Maximilian Nicola (13), 
Hendrik Plitt (9), Johann Schnegg, (7), Ben 
Landau (5), Oscar O’Brien (4), Armel Leroy 
(2), Quentin Deicke (2), Cedric Zakaria (2), 
Lennart Adam, Felix Kruip und Jakob Schultz.
Die beiden Trainer, Tomass Timbars und Finn 
Drobisch, die beide jüngst selbst Landesliga-
Meister mit den 1. Herren der TSGO wurden, 
waren sehr zufrieden. „Entscheidend  für den 
Sieg war unsere mannschaftliche Geschlos-
senheit und die Einsatzbereitschaft der Jungs. 
Jeder im Team hat bei uns eine wichtige Rolle 
und leistete seinen Beitrag zum Erfolg“, so 
die Trainer. „Nächsten Sonntag wollen wir 
gegen Hofheim gewinnen und damit einen 
weiteren Meistertitel nach Oberursel holen!“ 

Die U14-Basketballer der TSG Oberursel sind nach dem Sieg im Spitzenspiel auf dem Weg zur 
Bezirksmeisterschaft.  Foto: TSGO

Im Galopp auf die Zielgerade
Oberursel (js). Was für ein Kopf-an-Kopf-
Duell über die gesamte Distanz. Im Heimspiel 
gegen die Tus Kriftel bekamen es die „Jungen 
Wilden“ von Trainerin Charlotte Frölich am 
Samstagabend mit zum Teil noch jüngeren 
Wilden aus dem Main-Taunus-Kreis zu tun. 
Auf deren Trainerbank, meistens aber vor der 
Bank hin- und her rennend, saß und stand 
nämlich Christian Albat, der Coach der Bun-
desliga-A-Jugend von Frölichs altem Verein, 
und der hatte seinen kompletten Kader nach 
Abschluss der Jugendrunde mit nach Bad 
Homburg gebracht. Entsprechend hoch das 
Tempo, es entwickelte sich ein rasantes Spiel, 
das die Fans auf beiden Seiten begeisterte. 
Am Ende die Oberurseler ein bisschen mehr, 
die TSGO behielt mit 35:34 etwas glücklich, 
aber auch verdient die Überhand. Eine typi-
sche Partie, nach der am Ende gesagt wird, ein 
Unentschieden wäre das gerechteste Ergebnis 
gewesen.
Für die TSG Oberursel war es vor der Crunch-
time in der Oberliga Hessen mit noch vier 
ausstehenden Spieltagen das erste von nur 
noch wichtigen Spielen, denn mit dem 35:34-
Sieg haben sich die Mädels von „Charly“ 
Frölich die alleinige Tabellenführung er-
kämpft, da der bisherige Hauptkonkurrent 
HSG Dutenhofen/Münchholzhausen nahezu 
zeitgleich mit 24:26 bei der HSG Kleenheim/
Langgöns verlor. Zum Showdown im Kampf 
um den Aufstieg kommt es am letzten Spiel-

tag am 3. Mai. Mit im Rennen ist auch noch 
die HSG Wettenberg mit einem Punkt Rück-
stand, nur die TSGO kann die Meisterschaft 
noch aus eigener Kraft gewinnen.
Mehr als zwei Tore Vorsprung konnte sich 
während des gesamten Spiels kein Team erar-
beiten. Die Partie wogte permanent hin und 
her. Stets bei hohem Tempo, das auf beiden 
Seiten zu Fehlern führte, die jeweils gnaden-
los vom Gegner bestraft wurden. Vielleicht 
waren am Ende ein paar mehr gehaltene Bälle 
der jungen Oberurseler Torfrau Teresa Man-
zanares, die noch in der B-Jugend spielt, ent-
scheidend. Oder die Zielstrebigkeit von 
Linksaußen-Spielerin Gioia-Marie von der 
Wehl-Ohrdorf, die mit unglaublicher Quote 
neun blitzsaubere Tore erzielte, die den Unter-
schied machte. 
Letztendlich aber ein Sieg der Mannschaft, in 
der alle Einzelspielerinnen stark und als von 
Woche zu Woche mehr zusammenwachsende 
Einheit auftraten. 
Von Meisterschaft und Aufstieg zu träumen 
ist nicht mehr vermessen für die Torfrauen Te-
resa Manzanares und Alena Linze sowie Berit 
Mies (1 Tor), Paula Weißenborn (2), Viktoria 
Oliver Avemann (3/1), Clara Starke (6), Anne-
Kalliste Baxmeyer (2), Katharina Stein (1), 
Sasha Marie Müller (6), Charlotte Ried (5), 
Gioia-Marie von der Wehl-Ohrdorf (9), Carla 
Pauline Herzog, Julie Blank und Stella Gün-
ther.

FFV zum Derby in Riedberg
Oberursel (gw). Einen erfolgreichen Auftakt 
ins Kalenderjahr 2025 und in die Rückrunde 
der Fußball-Saison 2024/25 ist dem 1. FFV 
Oberursel gelungen, der in der Kreisoberliga 
Frankfurt der Frauen beim VfB Friedberg 
durch einen Treffer von Aylin Witt (84.) mit 
1:0 gewonnen hat.
In der Partie beim Spitzenreiter SG Born-
heim/Grün-Weiß Frankfurt II folgte allerdings 
eine 0:4-Niederlage, durch die das Team von 
Trainer Maurice Privat in der Tabelle auf Platz 
sechs abgerutscht ist.
Am Samstag gastiert der 1. FFV Oberursel 
um 16 Uhr zum Derby beim Tabellennach-
barn SC Riedberg auf dem Rasenplatz an der 
Altenhöferallee. 
Weiter spielten: SG Haitz II – TSV Kassel 
3:1, SC Riedberg – Spvgg. 08 Bad Nauheim 

3:0, FC Gudesding Frankfurt – EFC Kronberg 
2:0 und VfB Friedberg - 1. FFV Mittelbuchen 
II 2:3.
Tabelle: 1. SG Bornheim/GW Frankfurt (11 
Spiele) 31 Punkte/47:10 Tore, 2. FC Gudes-
ding Frankfurt (11) 30/52:8, 3. Spvgg. 08 Bad 
Nauheim (11) 19/40:23, 4. FC Mittelbuchen 
II (11) 18/16:17, 5. SG Haitz II (11) 15/18:22, 
6. FFV Oberursel (11) 14/13:18, 7. SC Ried-
berg (10) 11/15:17, 8. VfB Friedberg (11) 
8/17:27, 9. EFC Kronberg (11) 7/15:43, 10. 
(11) TSV Kassel 3/7:53.
Die zweite Mannschaft des 1. FFV Oberursel 
bestreitet in der Gruppe 1 der Kreisliga B 
Frankfurt das erste Punktspiel im Kalender-
jahr 2025 am Samstag um 15 Uhr auf dem 
Sportplatz an der Bleibiskopfstraße gegen den 
Tabellennachbarn TSG Neu-Isenburg.

„Endspiel“ für den TV Bommersheim
Oberursel (gw). Für die Volleyballer des TV 
Bommersheim beginnt in der Oberliga Hes-
sen die entscheidende Phase der Saison 
2024/25. Zwei der 18 Spieltage sind noch zu 
absolvieren, und für das Team von Trainer Pa-
trick Hehl kommt es am Samstag um 19.30 
Uhr mit der Partie bei der SSG Langen II zu 
einem „Endspiel“ um die Meisterschaft und 
den damit verbundenen Aufstieg in die Regi-
onalliga Südwest sowie Platz zwei, der zur 
Teilnahme an der Relegation berechtigt.
Langen II führt die aktuelle Tabelle mit 37 
Punkten und 30:18 Sätzen an, gefolgt vom TV 
Biedenkopf (36/39:19) und dem TV Bom-
mersheim (33/38:22). Das Hinspiel zwischen 
Bommersheim und Langen II endete am 8. 
Dezember in der Sporthalle der Philipp-Reis-
Schule in Friedrichsdorf mit einem Langener 
3:1-Erfolg.
Nur im Fall eines Sieges würde Bommers-
heim zu den ersten beiden Plätzen aufschlie-
ßen und sich damit die Hoffnungen auf den 

Aufstieg bewahren. Im Fall einer Niederlage 
würde das Volleyball-Team aus dem Oberur-
seler Stadtteil auch in der Saison 2025/26 in 
der Oberliga Hessen an den Start gehen.
Das letzte Saisonspiel in der Verbandsrunde 
2024/25 bestreitet der TVB am 30. März um 
14 Uhr in der Sporthalle der Philipp-Reis-
Schule in Friedrichsdorf gegen den USC Gie-
ßen.
Bereits als Absteiger aus der Oberliga in die 
Landesliga stehen die Damen des TV Bom-
mersheim fest, die mit gerade mal zwei Sie-
gen und fünf Punkten das abgeschlagene Ta-
bellen-Schlusslicht bilden. 
In den beiden noch ausstehenden Begegnun-
gen am Samstag um 19 Uhr beim Tabellen-
neunten SG Johannesberg und am 30. März 
um 17 Uhr in der PRS-Sporthalle in Fried-
richsdorf gegen die SKV Mörfelden wollen 
sich die Schützlinge von Trainer Patrick Hehl 
mit Würde aus der obersten Liga Hessens ver-
abschieden.

Sieg für das Selbstbewusstsein:
Handballer gewinnen 36:31 
Oberursel (js). Starke Teamleistung, neues 
Selbstbewusstsein und Geradlinigkeit bis zum 
Schluss: Es wurden viele positive Spielmerk-
male notiert nach dem am Ende überraschend 
deutlichen 36:31-Erfolg der TSG Oberursel in 
der Handball-Oberliga beim Tabellendritten 
HSG VfR/Eintracht Wiesbaden. 
Den mutig angestrebten vierten Tabellenplatz 
hat die TSGO nach durchwachsener Saison 
mit Höhen und zum Teil unnötigen Tiefen, 
mit Verletzungspech, aber auch mit schwa-
chen Auftritten, nun wieder fest im Blick. An-
gesichts des Restprogramms an den letzten 
sechs Spieltagen bis Anfang Mai ist das kein 
überzogenes Ziel, wenn die Stabilität ins 
mannschaftliche Gefüge kommt, die das Team 
von Trainer Florian See am Samstagabend in 
der Halle am Elsässer Platz demonstriert hat. 
Über die gesamte Distanz, vor allem aber in 
der entscheidenden Endphase, als es nach der 
letzten Führung der Gastgeber (28:27 nach 
knapp 50 Minuten) noch mal einen Gang zu-
legen konnte.
Die TSGO konterte das letzte Aufbäumen der 
Gastgeber mit drei Toren in Folge, und als 
Bennet Wienand fünf Minuten vor dem Ab-
pfiff auf 33:30 für Oberursel stellte, gab es 
kein Halten mehr. Der Teamkapitän und 
sechsfache Torschütze gab später zu Proto-
koll, dass er über die gesamte Distanz nie das 
Gefühl hatte, die Mannschaft würde das Spiel 
verlieren. Auch nicht bei den frühen Rück-
ständen in der ersten Halbzeit, ehe Oberursel 
mit 14:11 nach 23 Minuten erstmals ein deut-
liches Zeichen setzte. Der nach langer Verlet-
zungspause erstmals wieder zum Aufgebot 
gehörende Stammtorwart Julian Friedl gab 
mit dem jungen Kollegen Carlson Knebel der 
Abwehr um die Mittelblocker Phil-Lukas Lju-
bic und Patrick Jockel (beide auch fünf Tore) 
Rückhalt, Julian Rummel überzeugte auf der 
linken Rückraumseite erneut mit mehr Selbst-
bewusstsein und fünf Treffern, im gewachse-
nen Team kam auch der junge Kreisläufer 
Jonathan Widera (19) mit vier Toren endlich 
zu Erfolgserlebnissen. Elf der zwölf Feldspie-

ler konnten sich in die Torschützenliste eintra-
gen. Vier der letzten sechs Spiele kann die 
TSGO auf der Abschiedstour von Coach Flo-
rian See vor eigenem Publikum in der Bad 
Homburger Hochtaunushalle absolvieren, das 
erste am Samstag um 19.30 Uhr gegen die TG 
Kastel. 
See beendet sein Trainer-Engagement zum 
Ende der Runde, mit Rückraumspieler Tami-
no Tascher steht der erste Neuzugang für die 
kommende Spielzeit bereits fest. Der 22-Jäh-
rige spielt gerade ein erfolgreiches Jahr beim 
klassenhöheren TV Petterweil, Drittplatzier-
ter in der Regionalliga. Bei der TSGO ist er 
aufgewachsen und hat bis zur A-Jugend ge-
spielt, vor Petterweil war er bei der HSG Al-
tenhain/Langenhain aktiv. Bei der TSG Ober-
ursel ist Tamino Tascher Trainer der weibli-
chen B-Jugend in der Regionalliga.

Konzentration auf das Wesentliche kurz vor Schluss: Letzte Anweisungen gibt Trainerin Char-
lotte Frölich (mit Tafel) an die Spielerinnen für die entscheidenden Minuten im rasanten Tau-
nus-Derby gegen TuS Kriftel. Foto: js

Rückkehrer: Bei der TSG Oberursel ist Tami-
no Tascher sportlich aufgewachsen, ist außer-
dem Trainer der weiblichen Regionalliga-B-
Jugend. Jetzt kommt der 22-Jährige nach er-
folgreichen Lehrjahren, zuletzt bei Regional-
ligist TV Petterweil, als Spieler zurück zur 
TSGO.  Foto: js
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Vereine können für ihre 
Herzensprojekte Geld sammeln
Hochtaunus (how). Der Frühling steht für 
Wachstum, Hoffnung und gemeinsames Ge-
stalten – genau das möchten die Stadtwerke 
Oberursel und die Stadtwerke Bad Homburg 
auf der gemeinsamen Spendenplattform Tau-
naCrowd fördern. Mit der Aktion „Frühlings-
erwachen“ bieten sie gemeinnützigen Verei-
nen und Initiativen im Hochtaunuskreis dabei 
einen besonderen Anreiz, ihre Herzensprojek-
te auf der Online-Plattform einzustellen und 
andere Menschen für deren Unterstützung zu 
begeistern.
„Im Rahmen der Aktion unterstützen wir in 
der Zeit vom 24. April bis 22. Mai 2025 alle 
teilnehmenden Projekte, indem wir den Tau-
naCrowd-Fördertopf auf 3000 Euro aufsto-
cken. Aus diesem Fördertopf legen wir für 
jede Spende von 10 Euro oder mehr nochmals 
10 Euro drauf“, erläutert Julia Antoni, Ge-
schäftsführerin der Stadtwerke Oberursel.
Ralf Schroedter, Kaufmännischer Direktor 
der Stadtwerke Bad Homburg ergänzt: „Da-
mit die Projekte einen guten Start haben, be-
lohnen wir besonders engagierte Projektstar-
terinnen und Projektstarter zusätzlich: Die 
ersten drei Projekte, die 20 Unterstützungen 
sammeln, erhalten einen einmaligen Crowd-
funding-Boost in Höhe von 200 Euro.“ Er er-
klärt weiter: „Damit alle teilnehmenden Ver-
eine die gleiche Chance haben, ist die Aktion 
zeitlich begrenzt, das heißt, alle Projekte ge-

hen gemeinsam am 24. April online. Bis zum 
22. Mai haben sie dann Zeit, für ihr Lieblings-
projekt zu werben, um möglichst viele Men-
schen davon zu begeistern. Damit diese es 
unterstützen, um schnellstmöglich das zuvor 
festgelegte Spendenziel zu erreichen.“
Alle Informationen zur Aktion gibt es im In-
ternet unter www.taunacrowd.de/fruehlings-
erwachen.

Vier Wochen ab dem 24. April

Die Frühlingsaktion findet vom 24. April bis 
22. Mai statt. In diesem Zeitraum können ge-
meinnützige Initiativen und Vereine aus dem 
Hochtaunuskreis, die bis spätestens 7. April  
ihr Projekt kostenlos im Internet unter www.
taunacrowd.de/projects/new/ angelegt haben, 
Geld für dessen Finanzierung sammeln. Zu-
sätzliche finanzielle Unterstützung erhalten 
die Projekte dabei nicht nur über den TaunaC-
rowd-Fördertopf, den die Stadtwerke Oberur-
sel und Stadtwerke Bad Homburg während 
der Aktion auf 3000 Euro erhöhen, sondern 
auch über eine Boost-Finanzierung von je 200 
Euro für die ersten drei Projekte, die 20 Un-
terstützungen erhalten.
Im Internet unter www.taunacrowd.de/pro-
jects/overview/ können sich alle Interessierten 
die Projekte anschauen, die bereits über die 
TaunaCrowd erfolgreich finanziert wurden.

Umgestaltung 
Zeppelinstraße
Oberursel (ow) Mehr Platz 
für Rad- und Fußverkehr, 
mehr Grün, mehr Sicherheit 
– das Liebfrauenquartier 
rund um das Gymnasium 
Oberursel wird nach den 
Worten der Stadt „zukunfts-
fähig umzugestaltet“.  Dafür 
werden im Zeitraum vom 5. 
bis 13. April in der Zeppelin-
straße Markierungs- und Be-
schilderungsarbeiten durch-
geführt. Damit beginnt die 
Umgestaltung der Zeppelin-
straße, die unter breiter Be-
teiligung von Bürgerinnen 
und Bürgern geplant wurde. 
Die im März 2024 vorge-
stellten Entwürfe wurden 
seitens der Fachplanung final 
überarbeitet und werden nun 
umgesetzt. „Bei diesem Pro-
jekt bestand ein großes Inte-
resse der Öffentlichkeit. Ich 
freue mich, dass wir gemein-
sam eine Lösung gefunden 
haben, die allen Anforderun-
gen und dem Gemeinwohl 
gerecht wird“, so Bürger-
meisterin Antje Runge. Die 
Zeppelinstraße wird zukünf-
tig zur Fahrradstraße. Kraft-
fahrzeuge werden dort wei-
terhin zugelassen sein, der 
Radverkehr hat aber grund-
sätzlich Vorrang. Die wich-
tigste Änderung ist die Be-
schränkung der Einfahrt in 
die Zeppelinstraße für Kraft-
fahrzeuge zu Schulbeginn 
und -ende (montags bis frei-
tags 7.30 bis 8.30 sowie 13 
bis 14 Uhr).  Außerdem wird 
das Parken rund um das 
Gymnasium neu geordnet 
und in der Berliner Straße 
und Liebfrauenstraße wer-
den zwei „Elternhaltestel-
len“, also Kurzzeitparkplät-
ze, für den Hol- und Bring-
verkehr eingerichtet. Die 
Umgestaltung ist verzahnt 
mit den Maßnahmen aus 
dem kürzlich entwickelten 
Schulmobilitätsplan des 
Gymnasiums Oberursel. Fra-
gen können gerne per E-Mail 
an verkehrsplanung@ober-
ursel.de gerichtet werden.

Im April startet die Aktion „Frühlingserwachen“. � Foto: Stadtwerke Oberursel

Traumhafte Böden zum Wohlfühlen

(DJD). Der Bodenbelag prägt ent-
scheidend die Wohnlichkeit und 
den Charakter eines Raums. Die 
Auswahl ist heute größer denn je: 
Strapazierfähige Vinylböden, auch 
bekannt als Designböden weisen 
eine authentische Oberflächen-
struktur auf und lassen sich überall 
verlegen, auch in Bad und Dusche. 
Klassisches Parkett wiederum steht 
für Langlebigkeit und einen natür-
lichen, behaglichen Charakter. Das 

belastbare Laminat wiederum ge-
fällt mit einer täuschend echten 
Holzoptik und einfacher Pflege. 
Angesichts der Vielzahl an Optio-
nen fällt die Auswahl nicht leicht. 
Wichtig ist es daher, die eigenen 
Anforderungen und Wünsche an 
den persönlichen Wohnstil zu ken-
nen. Unter www.türenheld.de 
etwa finden sich dazu viele Tipps 
und eine große Auswahl angesag-
ter Bodenbeläge.

Echtes Parkett, hier im klassischen 
Fischgrät-Muster, steht für Natür-
lichkeit und Langlebigkeit.
� Foto: DJD/www.türenheld.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Hier könnte  
Ihre Anzeige  

stehen.
Designböden bieten eine große Viel-
falt an Farben und Dekoren und 
sind dabei besonders pflegeleicht.
� Foto: DJD/www.türenheld.de

 S T E L L E N

Das 
Traute und Hans Matthöfer-Haus,
Altenpfl egeeinrichtung der AWO in 
Oberursel sucht ab sofort

ein/e Betreuungskraft (m/w/d)
nach § 43b SGB XI

(Teilzeit 30,00 Std./Woche, befristet bis 31.03.2026)

Zu ihren Aufgaben gehören:
•  Sicherstellung zusätzlicher Betreuungs- und Aktivierungs-

leistungen für unsere Bewohnerinnen und Bewohner mit 
besonderem Betreuungsaufwand.

•  Unterstützung bei Angebot und Aufbau neuer zusätzlicher 
Betreuungsleistungen.

•  Unterstützung der Bewohner-/innen bei alltäglichen 
Aktivitäten zur Erhöhung ihrer Lebensqualität.

Sie bringen mit:
•  Abgeschlossene Qualifi zierung als Betreuungskraft 

gemäß § 43b SGB XI.
•  Möglichst Praxiserfahrung im Umgang mit Menschen mit 

besonderem Betreuungsaufwand.
•  Kooperations- und Teamfähigkeit sowie Verantwortungs-

bewusstsein.

Ihre schriftliche Bewerbung richten 
Sie bitte an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus
Yvonne Schermuly · Recruiting

Kronberger Str. 5 · 61440 Oberursel
bewerbung@awo-frankfurt.de

Wir, die Malteser im Hochtaunus 
Kreis, suchen  
 Fahrer (m/w/d)  
für die Schul-/Tourenbeförderung 

aus Oberursel 
auf Minijob/Teilzeit-Basis  
(13,85 €/Std. Tarifvertrag) 

 
 
 
 
 

1/60

Sie haben Fragen?  
06195 911 119  

rufen Sie an! 
Interessiert?  

www.jobs.malteser.de 
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Praxismanagerin (m/w/d)
gesucht für engagierte Zahnarztpraxis in Königstein!  

Wenn Sie als ausgebildete ZFA Erfahrung, Organisations- 
talent und Herz mitbringen und unser motiviertes Team  

als Allrounder verstärken möchten, freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre,  

viel Gestaltungsspielraum und eine attraktive Vergütung.  
Neugierig? Dann senden Sie Ihre Unterlagen an 

bewerbung@dr-weiss.net. 
Wir können es kaum erwarten, von Ihnen zu hören!

Reinigungskräfte
(m/w/d), gerne Ehepaar,

auf Minijobbasis gesucht! 
Mo-Fr, 18-20 Uhr. 

Oberursel, Zimmersmühlenweg
S-Bahn-Haltestelle Stierstadt
Reinigungsdienst Ricciardi

Tel. 0179 - 69 11 500

Kleines familiengeführtes Hotel in Kronberg sucht

verantwortungsbewusste/n

Mitarbeiter/in (m /w/d)
für Zimmerreinigung und Frühstücksservice sowie Hausmeister 

auf Minijob-Basis, gerne auch Hausfrau oder ätere Person.
Arbeitszeit vormittags und bei Bedarf am Wochenende.

Telefon 06173 / 94110

Interesse? 
Melden Sie sich unter:

 traeger-hw@hochtaunus.de

Die Oberurseler Woche 
sucht eine 

Urlaubsvertretung
als Zusteller unserer Zeitung.

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

FESTEBURGKONZERT – STORIONI TRIO
Festeburgkirche Frankfurt 
23.03.2025, 19.00 Uhr  28,75 €

Vivaldis Vier Jahreszeiten 
Ein immersives Konzert
Alte Oper Frankfurt
26.03.2025, 20.00 Uhr 57,40 – 87,40 €

THE GESUALDO SIX 
Frankfurter Domkonzerte
28.03.2025, 20.00 Uhr 12,10 – 23,40 €

GUIDO SANT´ANNA - Debüt
Alte Oper Frankfurt
30.03.2025, 15.00 Uhr 20,00 €

YAMATO – The Drummers of Japan 
Die neue Show Hito no Chikara 
Alte Oper Frankfurt
23. – 27.04.2025 37,50 – 107,50 €

City of Birmingham Symphony Orchestra 
Fazil Say, Klavier
Alte Oper Frankfurt
18.05.2025, 19.00 Uhr 29,00 – 85,00 €

SINATRA & FRIENDS 
Rat Pack is back
Alte Oper Frankfurt
19.05.2025, 20.00 Uhr 65,30 – 99,80 €

9. Sinfoniekonzert Museumsorchester 
Martin Helmchen, Klavier
Alte Oper Frankfurt
25. + 26.05.2025 35,00 – 71,00 €

HESSENTAG 2025 in Bad Vilbel 
u.a.m. SKI AGGU – HOWARD CARPENDALE – 
NINA CHUBA – JUDAS PRIEST – DEICHKIND – 
Roy Bianco & die Abbrunzati Boys – FFH Just White
Stadtwerke-Arena
13. – 22.06.2025

CATS – Der Musicalklassiker
Alte Oper Frankfurt
25.06. – 06.07.2025 ab 57,50 €

Deva Premal & Miten’s 2025 European Tour 
Singing Our Prayers
Stadthalle Offenbach
02.10.2025, 19.00 Uhr 36,95 – 102,95 €

Herman van Veen "Achtzig"
Alte Oper Frankfurt
05.10.2025, 19.00 Uhr 64,00 – 85,00 €

Chris de Burgh – „50LO“ 2025
Alte Oper Frankfurt
15.10.2025, 19.00 Uhr 61,50 – 107,50 €

PRETTY WOMAN - Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026  ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Preisträgerkonzert – Int. Piano Competition
Casals Forum Kronberg
23.03.2025, 17.00 Uhr  25,00 €

Philippe Hguet: „Madeleine“
Café Theatre mit Chansons
Alte Wache Oberstedten
28.03.2025, 20.00 Uhr 19,70 €

RheinMain Philharmoniker Frankfurt
„Beim Jupiter!“
Casals Forum Kronberg
29.03.2025, 19.30 Uhr 35,00 – 55,00 €

"Die Kehrseite der Medaille" 
Stadttheater
Stadthalle Oberursel
02.05.2025, 20.00 Uhr ab 16,00 €

TRIO IN UN FIATO: 
„Brückenschläge – 4 Epochen“
Ev. Kirche Oberstedten
16.05.2025, 20.00 Uhr 19,70 €

FLAMENCO JOSE SATORRE 
EL PURO ARTE FLAMENCO
Stadthalle Oberursel
25.05.2025, 18.00 Uhr 41,80  – 53,90 €

"Mona Lisa ohne Rahmen"
Komödie
Alte Wache Oberstedten
26.06.2025, 20.00 Uhr 19,70 €

DUO COMPAGNI
Konzert für Tuba und Klavier
Rathaus Oberursel
29.06.2025, 17.00 Uhr 24,00 €

Wahnsinn – Immer wieder sonntags… 
Bäppi Live
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
10.07. – 12.07.2025, 19.30 Uhr ab 24,40 €

SEX Bingo mit Bäppi und Setze
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
08.08.2025, 19.30 Uhr ab 24,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
Stand-Up Zauberkunst
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
15.08.2025, 19.30 Uhr 28,00 €

Das Dschungelbuch
Musical nach R. Kipling
Taunushalle Oberursel
31.08., 06. + 07.09.25 15,25 €

Harfe und Gesang - Pro Musica Oberursel
Kreuzkapelle im alten Friedhof Oberursel
14.09.2025, 17.00 Uhr 24,00 €

JOY DENALANE
Stadthalle Oberursel
24.10.2025, 20.00 Uhr 35,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Alpen-Rock & Leder-Hose –  
Das Hessen-Musical“
Deutsches Äppelwoi-Theater im Kurtheater
immer samstags ab 22,50 €

SHOWTIME von Erik Borner
Kurtheater Bad Homburg
22./23./25.03.2025 ab 19,70 €

HERR TEUFEL FAUST 
von T. Fischer nach Goethe
Kurtheater Bad Homburg
26.03.25, 20.00 Uhr  30,00-45,00 €

DORNRÖSCHEN – Classico Ballet Napoli
Kurtheater Bad Homburg
28.03.2025, 19.00 Uhr 49,50 – 64,50 €

Françoiz Breut - French Pop
Speicher im Kulturbahnhof
29.03.2025, 20.00 Uhr 27,00-30,00 €

Die Schlümpfe – Das Musical – 
LIVE und neu
Kurtheater Bad Homburg
03.04.2025, 17.00 Uhr 28,00 – 37,00 €

"Der erste letzte Tag"
Schauspiel nach S. Fitzek
Kurtheater Bad Homburg
09.04.2025, 20.00 Uhr 30,00 – 45,00 €

Duo Mimikry 
Tasty Biscuits/Visual Comedy
Kurtheater Bad Homburg
06.05.2025, 20.00 Uhr 30,00-40,00 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 
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20. 3. – 26. 3. 2025

Bolero
Do., Fr. + Sa. 20.15 Uhr 

Mo. + Mi. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Maria
Sa. 17.30 Uhr; Mo. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
September 5

Di. 20.15 Uhr (Original-Version) 
Mi. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ein Mädchen  

namens Willow
Sa. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Royal Ballett 

Schwanensee
So. 13.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Hans Zimmer & Friends

So. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

27. 3. – 19.30 Uhr –  
„Stille“ – im Anschluss  

Filmgespräch mit  
Regisseur Erik Borner und 

Kerstin Dudichum Kine

Hochtaunuskreis 
bleibt Fairtrade-Landkreis
Hochtaunus (how). Der Hochtaunuskreis er-
füllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtra-
de-Towns Kampagne und trägt für weitere 
zwei Jahre den Titel Fairtrade-Landkreis. Die 
Auszeichnung wurde dem Hochtaunuskreis 
erstmalig im Jahr 2020 durch Fairtrade 
Deutschland verliehen. Seitdem baut der 
Kreis sein Engagement weiter aus.
Landrat Ulrich Krebs freut sich über die Ver-
längerung des Titels: „Die Bestätigung der 
Auszeichnung ist ein schönes Zeugnis für die 
nachhaltige Verankerung des fairen Handels 
im Hochtaunuskreis. Lokale Akteure aus Po-
litik, Zivilgesellschaft und Wirtschaft arbei-
ten hier eng für das gemeinsame Ziel zusam-
men.“ Sozialdezernentin Antje van der Heide 
betont: „Ich bin stolz, dass der Hochtau-
nuskreis dem internationalen Netzwerk der 
Fairtrade-Towns angehört. Wir werden uns 
auch in Zukunft dafür mit viel Elan einsetzen, 
den fairen Handel auf lokaler Ebene zu för-
dern.“
Vor vier Jahren erhielt der Hochtaunuskreis 
von dem gemeinnützigen Verein Fairtrade 
Deutschland erstmalig die Auszeichnung für 
sein Engagement zum fairen Handel, für die 
er nachweislich fünf Kriterien erfüllen muss-
te. Der Landrat und die Gremien des Kreises 
trinken fair gehandelten Kaffee und bekennen 
sich zur Unterstützung des fairen Handels, 
die in einem Ratsbeschluss festgeschrieben 
wurde. In Geschäften und gastronomischen 
Betrieben werden Produkte aus fairem Han-
del angeboten, Schulen, Vereine, Kirchenge-
meinden und Weltläden setzen sich für den 
fairen Handel ein und auch die lokalen Medi-
en unterstützen die Initiative und berichten 
über die Aktivitäten vor Ort.
Im Hochtaunuskreis sind bereits Oberursel, 
Bad Homburg und Wehrheim als Fairtrade-
Towns ausgezeichnet, die Gemeinde Wehr-
heim erhielt ihre Zertifizierung im September 
2024. Weitere Kommunen sind interessiert 
und arbeiten an der Erfüllung der geforderten 
Kriterien. Darüber hinaus sind drei Schulen 
aus dem Hochtaunuskreis weiterhin als Fair-
trade-School ausgezeichnet.
Das Engagement im Hochtaunuskreis ist 
vielfältig und reicht vom digitalen fairen Ein-
kaufs- und Gastronomieführer für den Hoch-
taunuskreis bis hin zu besonderen Aktionen 
wie dem Pop-Up-Store „Fairliebt in Kron-
berg“. Aufsehen erregte das außergewöhnli-
che Projekt „Fair Gewinnt“ mit einem großen 
Sportfest im Mai 2023, welches zusammen 
mit sechs Schulen im Hochtaunuskreis durch-
geführt wurde. Über 600 Schüler konnten 
Fairplay in Sportwettkämpfen und Work-
shops erfahren und sich an zahlreichen Stän-
den über Fairtrade sowie Vereins- und Unter-
stützungsangebote informieren.
„Wir verstehen die erneute Zertifizierung als 
Motivation und Aufforderung für eine Weiter-
führung unseres Engagements“, sagt Antje 
van der Heide. „Fairer Handel ist nicht nur 
ein Trend, sondern eine Verpflichtung für 
mehr Nachhaltigkeit und den Abbau von so-

zialer Ungerechtigkeit“. Dem Leitbild der 
Nachhaltigkeit sieht sich der Hochtaunuskreis 
verpflichtet. Dafür wurde eine eigene Nach-
haltigkeitsstrategie unter dem Motto „Ge-
meinsam. Nachhaltig. Handeln.“ für den 
Hochtaunuskreis entwickelt. Diese bietet 
nach den Maßgaben der 17 globalen Nach-
haltigkeitsziele der Agenda 2030 der Verein-
ten Nationen konkrete Handlungsoptionen 
zur Umsetzung.
Das Markenlabel „Fairtrade“ steht für ge-
rechte Handelsbedingungen und hat zum 
Ziel, auf existenzsichernde Lebensgrundla-
gen und eine selbstbestimmte Zukunft für die 
Produzenten in ihren Herkunftsländern hin-
zuwirken. Die wichtigsten Kriterien des Fai-
ren Handels sind das Verbot von illegaler 
Kinderarbeit und Zwangsarbeit, die Schaf-
fung menschenwürdiger Arbeitsbedingungen 
und garantierte Mindestpreise.
Der Hochtaunuskreis ist ein Fairtrade-Land-
kreis in einem Netzwerk von über 820 Fair-
trade-Towns und -Kommunen in Deutsch-
land. Das globale Netzwerk umfasst über 
2000 Fairtrade-Towns und -Kommunen in 
insgesamt 36 Ländern, darunter Großbritan-
nien, Schweden, Brasilien und dem Libanon. 
Weiter Informationen zur Fairtrade-Kampag-
ne sind im Internet unter www.fairtrade-
towns.de zu finden.
Informationen rund um den fairen Handel im 
Landkreis und den fairen Einkaufs- und Gas-
tronomieführer finden sich auf der Internet-
seite www.hochtaunuskreis.de/Nachhaltig-
keit-Klimaschutz/Nachhaltigkeit-/.
Interessierte erhalten weitere Informationen 
bei Frau Akgül vom Fachbereich 40.20 unter 
Telefon 06172-9994200 oder per E-Mail an 
nese.akguel@hochtaunuskreis.de.

Kreisbeigeordnete Antje van der Heide (re.) 
und Nese Akgül (l.) freuen sich über die Ver-
längerung des Titels Fairtrade-Landkreis.�
Foto: Hochtaunuskreis
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